
WeixdorfOrmesson Dourtenga

57. Jahrgang / Ausgabe 9Freitag, 1. März 2019

am Dienstag, 
05.03.2019 um 
13.01 Uhr
Sichern Sie sich jetzt noch 
Ihre Zugplakette für

Die Kollerkrotten freuen sich auf Ihren Besuch!
1€

Rosenmontags

          Party

04.03.2019
SV Rohrhof Halle

            
    Music by

DJ Marcus Velanus

CV „Die Rohrhöfer Göggel“ e.V.

Beginn: 20:11 Uhr

Einlass: ab 19:00 Uhr

Eintritt: 10,00 €

Seite 20

Seite 20
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Aufstellung

Zugweg des Fastnachtsumzuges

Grußwort zum 62. Brühler Fastnachtsumzug

Liebe Freunde des fastnachtlichen Brauchtums,
liebe Gäste in Brühl und Rohrhof,

zum närrischen Finale lade ich Sie alle zum 62. Brühler Fastnachtsumzug am Dienstag, 5. März, nach Brühl 
ein. Die Verantwortlichen des Karnevalvereins „Kollerkrotten“ haben alle Anstrengungen unternommen, 
einen farbigen Umzug aus Musik, Tanz und Motivwagen zusammenzustellen. Wir hoffen auf einen ab-
wechslungsreichen Zug mit zahlreichen Brühler und Rohrhofer Beiträgen. Aber auch die vielen Gäste von 
auswärts beleben unseren Umzug in der Hufeisengemeinde. Dafür ein herzlicher Dank an alle Aktiven und 
Mitwirkenden aus Brühl und der Region Rhein-Neckar links und rechts am Rhein!

Kommen Sie nach Brühl ins Ortszentrum, um 13.01 Uhr geht es diesmal schon in der Bahnhofstraße bei der 
Villa Meixner los, eine Moderation mit Begrüßung der Gäste findet wieder am Rathaus statt, feiern Sie mit 
und unterstützen Sie so die Pflege des närrischen Brauchtums!
Herzlichst

Grußwort zum 62. Brühler Fastnachtsumzug 
 
 
 
 
Liebe Freunde des fastnachtlichen Brauchtums, 
liebe Gäste in Brühl und Rohrhof, 
 
zum  närrischen  Finale  lade  ich  Sie  alle  zum  62.  Brühler  Fastnachtsumzug  am 
Dienstag,  5.  März,  nach  Brühl  ein.  Die  Verantwortlichen  des „Karnevalvereins 
Kollerkrotten“ haben alle Anstrengungen unternommen, einen farbigen Umzug aus 
Musik,  Tanz  und  Motivwagen  zusammenzustellen.  Wir  hoffen  auf  einen 
abwechslungsreichen  Zug  mit  zahlreichen  Brühler  und  Rohrhofer  Beiträgen.  Aber 
auch  die  vielen  Gäste  von  auswärts  beleben  unseren  Umzug  in  der 
Hufeisengemeinde. Dafür ein herzlicher Dank an alle Aktiven und Mitwirkenden aus 
Brühl und der Region Rhein­Neckar links und rechts am Rhein! 
 
Kommen Sie nach Brühl ins Ortszentrum, um 13.01 Uhr geht es diesmal schon in der 
Bahnhofstraße bei der Villa Meixner  los, eine Moderation mit Begrüßung der Gäste 
findet wieder am Rathaus statt, feiern Sie mit und unterstützen Sie so die Pflege des 
närrischen Brauchtums! 
 
Herzlichst 

 
Dr. Ralf Göck 
Bürgermeister 
 

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat
Mit dem Lärmaktionsplan soll es ruhiger in den am stärksten 
betroffenen Häusern werden: „Tempo 30“, Flüsterasphalt und Zu-
schüsse zu Lärmschutzfenstern könnten dazu führen. Dies wurde 
bei der letzten öffentlichen Sitzung beschlossen.
Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 
Sitzung
Bürgermeister Dr. Göck gab bekannt, dass einer Fernwärmever-
sorgung im Sportpark-Süd, für das TV Clubhaus, die neue Ge-
meindesporthalle und für die Marion-Dönhoff-Schule zustimmt 
worden sei. Ebenso gab es eine Darlehnsvergabe an die Gemein-
dewerke Brühl GmbH & Co.KG. Man habe auch der Versetzung 
des Gemeindeoberamtsrats Robert Raquet in den vorzeitigen 
Ruhestand zugestimmt sowie der Verleihung von zwei Ehrenna-
deln, wobei die Ehrennadel an Heinz Schumacher bereits über-
reicht wurde. Außerdem wurde die Vorverlegung des Ormesson 
Wochenendes auf den 14. – 16. Juni 2019 vereinbart. Dieser Ter-
min ist auch schon in der Presse bekannt.
Lärmaktionsplan endlich verabschiedet
Es hat mit dem von der EU initiierten Lärmaktionsplan für die Huf-
eisengemeinde etwas gedauert. Aber mit der gestrigen Sitzung 
lag nun endlich eine Endfassung des Plans auf dem Ratstisch, der 
in den besonders belasteten Gebieten wie der Ketscher und der 
Schwetzinger Straße mit durchschnittlichen Lärmpegeln deutlich 
über 50 Dezibel Linderung verspricht. Denn neben der Förderung 
von Schallschutzfenster, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck, könne in 
diesen Straßen nun auch ein Tempolimit auf 30 Stundenkilome-
ter verwirklicht werden. Es waren Vorhaben, die quer durch alle 
Fraktionen begrüßt wurden.
Bernd Kieser (CDU) merkte trotzdem an,	 dass die Vorgehens-
weise der Lärmerfassung kritikwürdig sei. Denn leider werde sie 
nicht gemessen, sondern anhand des gezählten Verkehrsauf-
kommens und erlaubter Geschwindigkeit berechnet. Trotzdem 
unterstütze man natürlich die Planungen und das Tempolimit. 
Hans Hufnagel (SPD) beantragte, dass in die Planungen die For-
mulierung der zeitnahen Verwirklichung des Tempolimits in der 
Ketscher und Schwetzinger Straße „von Kreisel zu Kreisel“ auf-
genommen werden soll. Als weitere Maßnahme fordert er bei 
Ausbau der Bundesautobahn auf je drei Spuren in eine Richtung 
einen lärmdämmenden Belag zu nutzen. Darauf müsse bei den 
Verantwortlichen unbedingt gedrungen werden. Suboptimal sei, 
dass den Plänen Verkehrsdaten aus dem Jahr 2014 zu Grunde lie-
gen. Wobei hier darüber hinweg gesehen werden könne, da der 
Lärmaktionsplan turnusgemäß in fünf Jahren eh neu überarbei-
tet und aktualisiert werden müsse. Thomas Zoepke (FW) freute 
sich, dass die Planungen endlich verabschiedet werden. Dabei 
betonte er, dass es neben Tempolimit und Schallschutzfenstern 
mit der Stärkung des öffentlichen Nahverkehrs und ausgebau-
tem Radwegenetz auch noch andere Instrumente gebe, um die 
Bürger zu entlasten. 
Und ganz persönlich fügte er an, dass er gerne auf dem ganzen 
Gemeindegebiet ein generelles Tempolimit auf 30 Stundenki-
lometer sehen würde. Eine Sicht, die Ulrike Grüning (GL) teilte. 
Ein generelles Tempolimit würde nicht nur den Lärm reduzieren, 
sondern den Verkehr gleichmäßiger fließen lassen, den Spritver-
brauch reduzieren und für mehr Sicherheit sorgen. Und so vo-
tierte der Rat am Ende einstimmig für den Lärmaktionsplan, der 
übrigens ab sofort öffentlich im Netz unter der Homepage der 
Gemeinde einsehbar ist.
Neue Lüftungsanlage für das Hallenbad
Ebenfalls einstimmig goutierten die Ratsmitglieder die rund 
150 000 Euro teure Auftragsvergabe für eine neue Lüftungsan-
lage und die dazu gehörenden Ingenieurleistungen an das Büro 
„Schmitt & Partner“ in Höhe von 30 000 Euro. Die Maßnahme sei 
unausweichlich, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck: „Ohne eine funk-
tionierende Lüftung geht im Hallenbad nichts.“ Eine Sicht, die 
im Gemeinderat von Hans Faulhaber (CDU) und Roland Schnepf 
(SPD) bis zu Heidi Sennwitz (FW) und Ulrike Grüning (GL) allge-
mein geteilt wurde. Das Gerät sei 28 Jahre alt und nicht mehr zu 
sanieren. Beim nächsten Defekt könne die Anlage womöglich 
nicht mehr instandgesetzt werden. Und so sei eine rechtzeitige 

Erneuerung angezeigt, wenn die sichere Aufrechterhaltung des 
Bäderbetriebs das Ziel sei.
Der Kreditaufnahme über drei Millionen Euro zugestimmt
Die Sache mit der Kreditaufnahme über rund drei Millionen Euro 
war eigentlich Formsache und schon in der bereits verabschie-
deten Haushaltsplanung 2018 eingepreist und war bei der Mehr-
heit auch völlig unstrittig. Gebraucht wird das Geld vor allem für 
die Vorfinanzierung des Sportpark Süd Projekts. Und genau hier 
hakte es für Peter Frank (GL). Er befürchtete den Eintritt in eine 
Verschuldungsspirale. Als Zeuge zitierte er Auszüge aus einem 
Bericht des Kommunalrechtsamtes zum Haushaltsplan für das 
laufende Jahr. Hier würde davon geredet, dass die Kommune 
trotz der guten Konjunkturlage keinen ausgeglichenen Haus-
halt schaffe und der Investitionsbedarf mit 16 Millionen Euro 
sehr hoch sei. Aus Sicht der Aufsichtsbehörde gebe es da Risiken. 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck erwiderte darauf, dass hier ja nur die 
Planungen begutachtet wurden. Die tatsächliche Endrechnung 
sehe immer besser aus als die Planung, werde vom Kommunal-
rechtsamt leider nicht begutachtet. Und dann sei das Sportpark 
Süd Projekt mit dem Verkauf der Grundstücke solide gegenfinan-
ziert. Aber natürlich, so viel gestand der Bürgermeister Frank zu, 
werde man bei neuen Projekten sehr vorsichtig sein müssen. Der 
Kreditaufnahme wurde am Ende bei zwei Enthaltungen der GL 
mehrheitlich zugestimmt.
Informationen durch den Bürgermeister
Der Bürgermeister Dr. Göck überreicht auf Anfrage von Gemein-
derätin Grüning eine aktuelle Liste mit den Baumfällungen und 
Baumnachpflanzungen, die ausgeglichen war. Außerdem gab er 
auf Anfrage von Gemeinderätin Grüning bekannt, das im Garten 
der Nibelungenstraße 12	 keine Stellplätze für das Haus der 
Kinder hergestellt werden sollen, es müsse dort ein Baum gefällt 
werden und Gartenfläche gepflastert werden, um lediglich einen 
weiteren Stellplatz zu gewinnen. Es werden aber Gespräche ge-
führt, um an anderer Stelle in der nahen Umgebung einen zusätz-
lichen Parkplatz für eine Erzieherin zu schaffen.
Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
Gemeinderat Gothe sprach die drei aktuellen Wiesenbrände an 
und ob hier wieder Brandstifter am Werk seien. Die Polizei ermitt-
le, so die Antwort des Bürgermeisters Dr. Göck, der an die Bevöl-
kerung appellierte die Polizei zu unterstützen.
Gemeinderat Faulhaber teilte mit, daß ihm zugetragen worden 
sei, daß in einem Wohnhaus in der Lindenstraße ein Umbau in 
Ein-Zimmer- Apartments stattgefunden habe, dort entstehe of-
fensichtlich ein Beherbergungsbetrieb. Er wollte wissen, ob das 
baurechtlich so zulässig ist, außerdem würde dadurch Parkdruck 
entstehen. Dort solle dann in Zukunft regelmäßig kontrolliert 
werden, sagte Bürgermeister Dr. Göck zu.
Gemeinderätin Dr. Gredel informierte darüber, dass die Anwohner 
des Dammes an der Fasanerie gerne weitere Informationen über 
den Fortgang der Dammsanierung wünschten, außerdem würde 
die Sperrung des Dammes nicht ernst genommen. Die Absper-
rungen sollten befestigt werden. Für den Lindenplatz mahnte sie 
zusätzliche Fahrradständer und mehr oder größere Mülleimer an. 
Gemeinderätin Rösch wünscht, dass die Bank an der Teufelsbrücke 
repariert wird und dort auch ein Mülleimer aufgestellt werde.
Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger 
Herr Peters dankte dem Gemeinderat für den Beschluss zur Ein-
führung der Einführung von KM 30 in der Ketscherstraße, da-
durch würde nicht nur der Lärm gemindert sondern auch die 
Verkehrssicherheit deutlich erhöht. Frau Scheidel bemängelt es, 
das die Situation am Skaterpark nicht in die Lärmaktionsplanung 
Eingang gefunden habe. Bürgermeister Dr. Göck antwortete das 
geplant sei, gemeinsame Gespräche mit den Anwohnern, Postil-
lion und den Nutzern zu führen. Scheidel betonte, dass es nicht 
darum gehe Kinder und Jugendliche zu vertreiben. Aber die un-
erträgliche Hip Hop Beschallung sei nicht mehr hinnehmbar. Der 
Bürgermeister versicherte, dass Verwaltung und Gemeinderat an 
dem Thema dran seien und Postillon das Gespräch mit Anwoh-
nern und Jugendlichen suchen werde. „Das passiert noch im 
März.“ Dazu lud er die Anwohner ein, bei der „Jugendsprechstun-
de“ vor Ort dabeizusein.
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CDU

Bernd Kieser: CDU stimmt für Lärmaktionsplan, der den 
Betroffenen tatsächlich hilft
„Der erste Entwurf der von der EU vorgeschriebenen Lärmakti-
onsplanung wurde dem Gemeinderat im November 2014 vor-
gestellt. Allerdings überzeugte dieser das Gremium mehrheit-
lich nicht. Hauptkritikpunkt war damals wie heute, dass kein 
einziger Lärmpegel in Brühl tatsächlich gemessen wurde. 
Stattdessen beruht die Lärmkartierung auf einem Verfahren, 
bei dem aus der durchschnittlichen Verkehrsbelastung und der 
durchschn. Lautstärke von Fahrzeugen bei der jeweils zulässi-
gen Höchstgeschwindigkeit durchschnittliche Lärmpegel er-
rechnet wurden. Zusätzlich wurde ein pauschaler Lärmzuschlag 
von 5 db(A) abends sowie 10 db (A) nachts hinzugerechnet. Die 
Schlussfolgerung aus dieser Berechnung wäre gewesen, die zu-
lässige Höchstgeschwindigkeit überall dort zu reduzieren, wo zu 
hohe Lärmwerte berechnet wurden.

Uns, der CDU-Fraktion war es wichtig, dass mit der Lärm
aktionsplanung kein blinder Aktionismus ausgelöst wird. 
Stattdessen haben wir uns dafür eingesetzt, dass inzwischen an 
allen Straßen, in denen Überschreitungen der zulässigen Höchst-
geschwindigkeit vermutet werden, Geschwindigkeitsmesstafeln 
aufgehängt werden, um die tatsächlich gefahrenen Geschwin-
digkeiten zu dokumentieren und dann auf verlässlicher Basis 
Entscheidungen treffen zu können.

Des Weiteren sind im Lärmaktionsplan nicht nur Geschwindig-
keitsreduzierung vorgesehen, sondern auch der Einbau von 
lärmmindernden Straßenbelägen bei anstehenden Sanie-
rungen sowie die Nutzung von Förderprogrammen des Landes 
und des Bundes zum Einbau von Schallschutzfenstern in pri-
vaten Wohngebäuden. Letzteres dient nicht nur dem Schutz vor 
Verkehrslärm, sondern auch dem Klimaschutz.

Die CDU-Fraktion unterstützt geschlossen sowohl den überarbei-
teten Lärmaktionsplan als auch den Antrag, schnellstmöglich 
die zulässige Höchstgeschwindigkeit in der Ketscher Stra-
ße und der Schwetzinger Straße auf 30 km/h zu reduzieren. 
Dem stand bislang entgegen, dass es sich bei beiden Straßen um 
Landstraßen und somit um eine Angelegenheit der übergeord-
neten Straßenverkehrsbehörde handelt.

Allerdings wurde der kommunale Lärmschutz zwischenzeitlich 
durch ein Urteil des Verwaltungsgerichtshofs Baden-Würt-
temberg zur Lärmaktionsplanung gestärkt und der Hand-
lungsspielraum der Gemeinde deutlich ausgeweitet. Nachdem 
das Land auf eine Revision verzichtet hat, wird das Verkehrsminis-
terium seinen Kooperationserlass Lärmaktionsplanung entspre-
chend dem Urteil fortschreiben. Damit sind Geschwindigkeits-
beschränkungen auch bei niedrigerem Lärmpegel möglich und 
können durch die Gemeinde festgelegt werden. 

Dies hat für Brühl zur Folge, dass nach dem heutigen Beschluss 
zum Lärmaktionsplan im Rahmen einer nachträglichen Ergän-
zung die angedachte Ausweitung der Geschwindigkeitsbe-
schränkung in der Ketscher und Schwetzinger Straße von 
Kreisel zu Kreisel mit Tempo 30 beantragt werden kann. Auch 
dafür stimmen wir mit dem heutigen Beschluss.“

Hans Faulhaber: CDU hält geplante Erneuerung der Lüf-
tungsanlage im Hallenbad für dringend erforderlich
„Nachdem wir im letzten Jahr die Umkleide- und Sanitärbereiche 
erneuert haben, muss jetzt in die Technik investiert werden. Die 
28 Jahre alte Lüftungsanlage wird noch mit einem nicht mehr zu-
gelassenen Kältemittel betrieben und die Kompressorenanlage 
läuft ohne Ventilatoren und mit einer veralteten Regelung. 

Wenn wir die Erneuerung nicht diesen Sommer durchführen, 
wäre das Risiko groß, dass in der nächsten Hallenbad-Saison 
ein Defekt eintritt und dann der Badebetrieb eingestellt werden 
müsste. 
Die Erneuerung dieser Technik ist auch der Grund dafür, dass die 
noch ausstehenden Sanierungsarbeiten im Foyer zurückgestellt 
werden müssen und für das Jahr 2020 eingeplant werden. Wir 
stimmen der Erneuerung der Lüftungsanlage mit Baukosten von 
rund 180.000 Euro zu.“ 

Bürgersprechstunde von Dr. Eva Gredel und Hans Faulhaber 
gut besucht
Mehrere Anliegen, die in ihrer gut besuchten, öffentlichen Bür-
gersprechstunde an sie herangetragen wurden, gaben die Ge-
meinderäte Dr. Eva Gredel und Hans Faulhaber als Aufträge an 
die Verwaltung weiter. Unter anderem ging es um die dringend 
notwendige Sanierung des Ev. Kindergartens Kleine Strolche, die 
stockende Dammsanierung an der Fasanerie, fehlende Fahrrad-
ständer und Mülleimer am Lindenplatz und die Umwandlung ei-
nes Wohnhauses in der Lindenstraße in Monteur-Appartements, 
die bei Nachbarn für Ärger sorgt.

SPD

Bericht der SPD-Fraktion zur Gemeinderatssitzung 		
vom 25.02.2019
Im Mittelpunkt der Sitzung des Gemeinderates stand die Verab-
schiedung des Lärmaktionsplanes zur Minderung des Umge-
bungslärms in der Gemeinde. Für die SPD-Fraktion nahm Ge-
meinderat Hans Hufnagel hierzu Stellung und stellte fest, dass 
die SPD-Fraktion dem Beschlussvorschlag zu dem Lärmaktions-
plan einstimmig zustimmt. 
Die Notwendigkeit einen solchen Plan zu beschließen, beruht auf 
einer Richtlinie der EU aus dem Jahre 2002, die zum Ziel hat, die 
schädlichen Auswirkungen von Umgebungslärm zu vermeiden 
oder zu minimieren. Dies ist mit Hilfe dieses Aktionsplans sicher-
zustellen, um auf kommunaler Ebene die Lebensqualität und die 
Attraktivität der Gemeinde zu erhöhen.
Der Hauptlärmverursacher in Brühl ist, wie nicht anders zu erwar-
ten, der Straßenverkehr und hier neben der BAB 6, der B36 und 
der L599 auch der innerörtliche Verkehr über die L630 und die 
K4143 sowie mehrere Gemeindestraßen, den sogenannten Sam-
melstraßen.
Das Positive der Analyseergebnisse eines beauftragten Büros 
ist, dass in Brühl kein Ortsbereich in die Kategorie „Pflichtbe-
reich“ fällt, bei denen Lärmpegel von über 70 dB am Tag bzw. 
über 60 dB in der Nacht errechnet wurden.
Die Anregungen aus der Informationsveranstaltung in der Fest-
halle sowie zweier öffentlicher Auslegungen wurden durch das 
Büro auf der Basis der rechtlichen und fachlichen Aspekte bewer-
tet und in die	 Endfassung eingearbeitet. 
Gemeinderat Hufnagel beantragte über den Verwaltungs-
vorschlag hinaus, dass der vorliegende Aktionsplan zeitnah um 
eine Geschwindigkeitsbeschränkung in der Ketscher und der 
Schwetzinger Straße auf 30 km/h von Kreisel zu Kreisel ergänzt 
und dies bei der Verkehrsbehörde beantragt wird.
Dieses Gebiet ist das	 einzige in der Gemeinde mit vordringli-
chem Bedarf. Dies ist auf Grund eines neuen Kooperationserlas-
ses des Ministeriums für Verkehr möglich.
Da der Lärmaktionsplan alle 5 Jahre anzupassen ist und ein 
aktuelles Urteil des VGH Baden-Württemberg Grenzwerte und 
Verfahren neu bewertet hat, muss nach Ansicht der SPD-Fraktion 
zeitnah mit den Ermittlungen der Verkehrsbelastung – Anzahl 
der Fahrzeuge pro 24 h - dieser Straßen begonnen werden. Die 
Verkehrszählung ist immer die Basis der errechneten Lärmpegel 
an den Fassaden der Gebäude.

Aus den Fraktionen
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Für die weiteren betroffenen Bereiche in der Gemeinde, dem 
Blumenviertel mit Flieder-, Primelweg und Rosengarten, der 
Mannheimer Landstraße und dem Schrankenbuckel sowie den 
Ortskernen Brühl mit Mannheimer Straße, Hildastraße und Rohr-
hofer Straße und in Rohrhof mit der Brühler und Rheinauer Straße 
müssen dann die definierten Maßnahmen, der Einbau von lärm-
mindernden Belag bei einer Sanierung sowie der möglichen Be-
zuschussung von Schallschutzfenstern umgesetzt werden. Auch 
sind dann wahrscheinlich weitere Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen auf 30 km/h möglich. Aktuell sind bereits über 90% der 
Straßen im Gemeindegebiet mit einer Beschränkung auf 30 km/h 
versehen.
Die SPD-Fraktion stimmt zu, dass der Plan auf der Internetseite 
der Gemeinde veröffentlicht wird, um dem interessierten Bürger 
eine Möglichkeit zu geben, sich über die Hintergründe der Erstel-
lung und die Inhalte des Lärmaktionsplans zu informieren.

FW

Stellungnahme Lärmaktionsplanung 25.02.19  
Thomas Zoepke
Seit 25.02.2002 gibt es die Umgebungslärm-Richtlinie der EU. In 
ihr soll die Bevölkerung vor Lärm geschützt werden.
Diese Richtlinie war Grundlage für die §§ 47 d und e des Bun-
desimmissionsgesetzes.
Danach hätte bis Juli 2013 der Lärmaktionsplan aufgestellt wer-
den müssen.
Eine Mehrheit des Gemeinderates hat dies jedoch offenbar nicht 
so ernst genommen.
Das hat dazu geführt, dass wir heute, am 25.02 2019, endlich den 
Lärmaktionsplan beschließen können. Einen Lärmaktionsplan, 
erarbeitet im Jahr 2014!

Unsere Neubaugebiete
Schütte-Lanz und Bäumelweg sind hier noch gar nicht berück-
sichtigt!
Wenn es nach den Freien Wählern gegangen wäre, hätten wir den 
Plan bereits 2014 beschließen können.
Was wir nun im Lärmaktionsplan konkret vorgeschlagen, um 
Lärmbelästigungen durch unseren Straßenverkehr sinnvoll zu 
reduzieren?
Am effizientesten ist eine Reduzierung der Höchstgeschwindig-
keit auf 30 km/h zu nennen.
Viele Straßen im Ortsgebiet haben bereits Tempo 30, aber gerade 
unsere Sammelstraßen, Ketscher Str., Schwetzinger Str., Rheinau-
er Str., Brühler Str. und wie auch von den FW seit Jahren vorge-
tragen, die Nibelungen Str., haben keine Geschwindigkeitsre-
duzierung. Hier hatten die Gemeinderäte Heidi Sennwitz, Jens 
Gredel, Claudia Stauffer, Thomas Zoepke, Ursula Calero und 
der damalige Gemeinderat Werner Fuchs bei einem Vor-Ort-Ter-
min auf die Missstände aufmerksam gemacht und das Gespräch 
mit den Betroffenen gesucht.
Weitere Möglichkeiten zur Lärmreduzierung sind ein Parkraum-
management, die Förderung des ÖPNV und Carsharing, der Aus-
bau des Radwegenetzes und Einbau von lärmmindernden As-
phaltbelegen, sowie Einbau von Schallschutzfenstern.
Wie bereits gesagt, ist die Reduzierung der gefahrenen Geschwin-
digkeit am kostengünstigsten und schnellsten zu realisieren. Auf 
den genannten Straßen wird deshalb Tempo 30 umgesetzt wer-
den und wir haben durch einen geänderten Kooperationserlass 
des Ministeriums jetzt sogar die Möglichkeit, die Geschwindig-
keitsbegrenzung auszuweiten.
Ich möchte noch daran erinnern, dass Lärmschutzpläne alle 5 
Jahre zu aktualisieren sind. Das ist 2019 der Fall.
Erlauben Sie mir am Schluss noch eine persönliche Anmerkung: 
Wenn es nach mir gegangen wäre, hätten wir im gesamten Orts-
gebiet Tempo 30. Das würde nicht nur die gefahrene Geschwin-
digkeit und den daraus resultierenden Lärm, sondern auch die 
Schilderflut reduzieren.

GLB

Lärmschutz für Brühl
Der Lärmaktionsplan nach der Umgebungslärm-Richtline der 
EU von 2002 wurde 2017 öffentlich vorgestellt und nach Anhö-
rung der Öffentlichkeit nun verabschiedet. Er soll langfristig die 
Lebensqualität verbessern, für Gesundheitsvorsorge und mehr 
Sicherheit sorgen sowie die Attraktivität der Gemeinde erhöhen. 
Wir begrüßen sehr die Einführung von Tempo 30 in der Schwet-
zinger und Ketscher Straße; wir regen an, es bis zum Ortsschild 
auszudehnen. Außerdem sollen auch die anderen Schwerpunkte 
wie Nibelungenstraße, Hildastraße, Rheinauer Straße einbezogen 
werden. 
Erfahrungen aus bisherigen Lärmaktionsplanungen zeigen, dass 
sich vor allem kostengünstige Maßnahmen wie Geschwindig-
keitsreduzierungen volkswirtschaftlich schnell amortisieren.
Wir setzen uns ein für ein generelles Tempolimit von 30 km/h 
im ganzen Ort. Das trägt zur Sicherheit bei, vor allem auch für 
Kinder und ältere Menschen, zum Lärmschutz, bedeutet weni-
ger Energieverbrauch und gleichmäßigeren Verkehrsfluss. Es 
ist einfacher, durchgehend 30 zu fahren, als immer darauf achten 
zu müssen, wo man wie schnell fahren darf. 
Wichtig ist hier auch eine wirkliche Verbesserung des ÖPNV-An-
gebots, um den Autoverkehr insgesamt zu reduzieren.	
Selbstverständlich muss bei Sanierung der Autobahn alles getan 
werden, um auch den Lärm von dort zu minimieren.
Auch die Aufenthaltsqualität in Brühl und Rohrhof profitiert vom 
Lärmschutz; zusätzlich sollten Plätze wie Lindenplatz, Neugasse/
Hauptstraße, die Kreuzung Mannheimer/Schwetzinger/Ketscher 
Str. attraktiver gestaltet werden, wie im Gemeindeentwick-
lungskonzept vorgesehen.

Öffentlicher Nahverkehr
Um den ÖPNV attraktiver zu machen, schlagen wir eine regelmä-
ßige Minibus-Verbindung (Shuttle) zwischen Brühl, Rohrhof 
und Mannheim-Rheinau Bahnhof vor, die auch den innerört-
lichen Individualverkehr reduzieren wird. Außerdem soll durch 
Einführung des Fahrradverleihsystems VRNnextbike die Lücke 
zu den bestehenden Stationen in Mannheim und Schwetzingen 
geschlossen werden.
Ein durchgängiges Radwegenetz ist im Ort noch nicht realisiert, 
es gibt viele gefährliche Stellen und plötzlich endende Radwege; 
hier muss dringend eine Verbesserung geschehen. Dabei muss 
auch die Umsetzung	 der Barrierefreiheit immer beachtet wer-
den; auch mit Rollstuhl, Rollator oder Kinderwagen muss sicheres 
Vorwärtskommen gewährleistet sein.	
Informationen auch auf Facebook und auf www.grueneliste-bru-
ehl.de 

 
Nutzer von Artikelstar müssen  
die Rechte an Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals ungefragt geistiges Eigentum Dritter.  
Auch von mündlichen Zusagen raten wir ab. Auf der sicheren Seite 
sind Sie, wenn Sie sich vorab die Rechte für „Zweitverwertungen“, 
egal ob Text oder Bild, vom Urheber schriftlich einholen. Für alle 
Medien, in denen die Inhalte erscheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

(kostenfreie Rufnummer)

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

Apotheken Notdienst
Samstag, 02.03.2019:
Apotheke im real Brühl, Mannheimer Landstr. 2,
Tel.: 06202 - 703434

Sonntag, 03.03.2019:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel.: 06202 - 71810

Montag, 04.03.2019:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, 
Tel.: 06202 - 65533

Dienstag, 05.03.2019:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel.: 06202 - 59480

Mittwoch, 06.03.2019:
St. Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel.: 06202 - 4860

Donnerstag, 07.03.2019:
Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel.: 06205 - 39670
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel.: 06202 - 923305
Freitag, 08.03.2019:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel.: 06202 - 4700

Der Apothekendienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Abweichende Öffnungszeiten
Am 05.03.2019 -Fastnachtdienstag- ist das Rathaus nur vor-
mittags von 8.30 bis 12.00 Uhr geöffnet; nachmittags ist das 
Bürgermeisteramt geschlossen. 

Führungsfunktion bei der 
Gemeindeverwaltung zu vergeben
Bei der Gemeinde Brühl ist zum baldigen Eintritt die Stelle als

Leiter der Gemeindekämmerei (m/w/d)
zu besetzen.
Das vielseitige und anspruchsvolle Aufgabengebiet umfasst die 
Amtsleitung der kommunalen Finanzverwaltung mit Haushalts- 
und Rechnungswesen, Beteiligungscontrolling, Gemeindekas-
se sowie Steuer- und Liegenschaftswesen als Fachbediensteter 
für das Finanzwesen gemäß § 116 Gemeindeordnung.
Der langjährige stellvertretende Leiter der Gemeindekämme-
rei bewirbt sich nicht auf die Stelle.
Ihr Profil:
-	 Abschluss als Diplom-Verwaltungswirt (FH) bzw. Bachelor 

of Arts Public Management oder eine vergleichbare Qua-
lifikation (abgeschlossene wirtschaftswissenschaftliche 
Vorbildung) mit einschlägiger Berufserfahrung

-	 Rechts- und Fachkenntnisse im Aufgabenbereich
-	 Bürgerfreundlichkeit und Serviceorientierung
-	 Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative
-	 Verhandlungs- und Organisationsgeschick sowie Durch-

setzungsvermögen und Überzeugungskraft
-	 Sozial- und Führungskompetenz mit Team-, Kommunika-

tions- und Konfliktfähigkeit
-	 Erfahrung in der Mitarbeitermotivation
-	 Routinierter Umgang mit MS-Office (Word, Excel)
-	 Erfahrungen in SAP sind von Vorteil. Die Gemeinde Brühl 

hat bereits zum 1. Januar 2015 ihr Finanzwesen auf das 
Neue Kommunale Haushaltsrecht umgestellt.

-	 Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und Terminen 
auch außerhalb der regulären Dienstzeit setzen wir voraus

Wir bieten Ihnen:
-	 ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles 

Aufgabengebiet
-	 hohe Eigenverantwortung und Selbständigkeit
-	 ein eingespieltes und motiviertes Mitarbeiterteam 
-	 eine Einstellung im Beamtenverhältnis bis A 13 LBesG 
-	 Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung durch 

regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte bis zum 11.03.2019 an das BÜRGERMEIS-
TERAMT BRÜHL, Personalabteilung, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail (max. 5 MB) an 
personalamt@bruehl-baden.de versandt werden.
Bei Rückfragen stehen Ihnen persönlich oder telefonisch 
der bisherige Kämmereiamtsleiter Robert Raquet (Tel.: 
06202/2003-40), bei personalrechtlichen Fragen Herr Karl-
heinz Geschwill (Tel.: 06202/2003-24) gerne zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Stellen in der Gemeindebücherei 
zu besetzen
Mit einem Bestand von 23.000 Medien und 60.000 Entlei-
hungen im Jahr ist die Gemeindebücherei eine zentrale Kul-
tur- und Bildungseinrichtung. Zum Medienangebot gehören 
analoge sowie digitale Medien. Die Gemeindebücherei ist an 
den Web-OPAC-Katalog angeschlossen und ist Mitglied der 
Metropol-Card-Bibliotheken Rhein-Neckar e.V.
Zum baldigen Eintritt ist die Stelle als

Leiter/in der Gemeindebücherei (m/w/d)
zu besetzen. Es handelt sich um eine Vollzeitstelle auf einem 
Dauerarbeitsplatz.

Die Aufgabenschwerpunkte sind im Wesentlichen:
- �Leitung der Gemeindebücherei einschließlich Verantwor-

tung für Organisation, Personal und Finanzen sowie kon-
zeptionelle und strategische Weiterentwicklung der Biblio-
thek

- �zeitgemäße und zielgruppenorientierte Bestandskonzepti-
on und -pflege

- �Bestandsmanagement, Auskunfts- und Informationsver-
mittlung

- �Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie Organisation von 
Veranstaltungen und Ausstellungen für alle Altersgruppen

- �Initiieren und Begleiten von Veränderungsprozessen im 
Hinblick auf Digitalisierung und veränderte Nutzungsge-
wohnheiten

- �Kooperation und Vernetzung mit Kultur- und Bildungsein-
richtungen

Ihr Profil:
- �abgeschlossenes Hochschulstudium mit Abschluss 

Bachelor oder Master of Arts in Bibliotheks- und 
Informationsmanagement/-wissenschaft bzw. zur Dipl.-Bi-
bliothekarin / zum Dipl.-Bibliothekar vorzugsweise mit dem 
Schwerpunkt Öffentliches Bibliothekswesen

- �mehrjährige Berufserfahrung in öffentlichen Bibliotheken, 
Führungserfahrung ist wünschenswert

- �Medienkompetenz sowie Interesse und Aufgeschlossenheit 
für neuen Medien

- �interkulturelle Kompetenz, Kreativität und konzeptionelles 
Denken

- �ein hohes Maß an Eigeninitiative, überdurchschnittliches 
Engagement, Flexibilität und Belastbarkeit

- �Kommunikationsstärke, Durchsetzungsvermögen, Organi-
sations- und Verhandlungsgeschick sowie souveränes und 
bürgerfreundliches Auftreten

Des Weiteren suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

Fachangestellte/n für Medien- und 
Informationsdienste (m/w/d)
der Fachrichtung Bibliothek

Es handelt sich hierbei um eine Teilzeitstelle, wobei der Um-
fang der Arbeitszeit verhandelbar ist.

Die Aufgabenschwerpunkte sind im Wesentlichen:
- �Ausleih- und Benutzungsdienst zu den Öffnungszeiten der 

Bücherei
- �Erfassung und Katalogisierung der Medien
- Beratung zur Onleihe, Metropol-Card und Pressreader
- �Mitwirkung und Durchführung bei der Öffentlichkeits- und 

Veranstaltungsarbeit
- �Einstell- und Ordnungsarbeiten aller Medien

Ihr Profil:
- �Ausbildung als Fachangestellte/r für Medien- und Informa-

tionsdienste mit der Fachrichtung Bibliothek
- �gute Fachkenntnisse in der Benutzung bibliotheksspezi-

fischer Software (Bibliothekaplus) und MS-Office-Anwen-
dungen
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- Kundenfreundlichkeit und Serviceorientierung
- �Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit, Verantwortungsbe-

wusstsein und Teamfähigkeit
- vorzugsweise Berufserfahrung in öffentlichen Bibliotheken
- �Flexibilität und Einsatzbereitschaft hinsichtlich der Arbeits-

zeit

Wir bieten Ihnen:
- �interessante und abwechslungsreiche Aufgaben, bei denen 

Sie Ìhre fachlichen und persönlichen Kompetenzen einbrin-
gen können

- Mitarbeit in einem engagierten Team
- �Fortbildungsmöglichkeiten zur Weiterentwicklung Ihrer 

fachlichen und persönlichen Kompetenzen
- �Vergütung nach dem Tarifvertrag für den Öffentlichen 

Dienst (TVöD)
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen. Diese senden Sie bitte bis zum 08.04.2019 an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Personalabteilung, Hauptstr. 1, 
68782 Brühl.
Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail an personal-
amt@bruehl-baden.de versandt werden (max. 5 MB).
Bei fachlichen Fragen steht Ihnen persönlich oder telefonisch 
der bisherige Leiter der Gemeindebücherei, Herr Joachim 
Klotz (Tel.: 06202/702983), bei personalrechtlichen Fragen 
Herr Karlheinz Geschwill (Tel.: 06202/2003-24) gerne zur Ver-
fügung.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang der Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie un-
ter www.bruehl-baden.de.

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Herr Ignazio Bentivegna und Frau Serafina Zito fei-
ern am Mittwoch, 06.03.2019, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
02.03.  Herr Georg Hering	 75 Jahre
02.03.  Frau Hamide Varan geb. Cavuslu	 85 Jahre
02.03.  Herr Helmut Reinhardt	 90 Jahre
02.03.  Herr Winfried Hettenbach	 75 Jahre
04.03.  Frau Elisabeth Huber geb. Rohr	 85 Jahre
06.03.  Herr Bernd Karl Püschel	 75 Jahre
07.03.  Herr Erich Helfrich	 85 Jahre
07.03.  Herr Andreas Hartmann	 75 Jahre
08.03.  Frau Helga Filsinger geb. Klein	 75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Foto: edenwithin/iStock/Thinkstock

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Hallenbad Brühl

Öffnungszeiten Faschingsdienstag

Kontakt:   

 
Hallenbad Brühl 
Ormessonstraße 3 
68782 Brühl    
 
Telefon (06202) 72203  
Mehr Info’s unter: www.freibad.bruehl-baden.de 
oder auch auf facebook 

  
 Hallenbad Brühl 

Achtung…Achtung…Achtung 
 

Am 05.03.2019 (Faschingsdienstag) 
haben wir nur Vormittags  
von 07:30 bis 12:30 Uhr 

(letzter Einlass 11:30 Uhr) 
geöffnet!  

Reguläre Öffnungszeiten 
 
Dienstag und Freitag: 7.30 - 12.30 Uhr, 16.00 - 20.30 Uhr 
Samstag: 13.00 - 17 Uhr 
Sonn- und Feiertag: 9.00 - 13.00 Uhr 

Wassergymnastik 
Dienstag und Freitag: 8.00, 10.00, 19.30 Uhr 
Samstag: 16.00 Uhr, Sonntag: 9.30 Uhr 

 

Haus der Kinder

 

HAUS der KINDER der GEMEINDE BRÜHL 
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl     Tel.:06202/72882 

 

 

EINLADUNG zum 
Sortierten Flohmarkt 

„Alles rund ums Kind“ 
 

mit Frühlings- und Sommerkleidung (bis Größe 128), 
Spielsachen, Babyausstattung, Kindersitzen,  
Fahrzeugen, Schwangerschaftskleidung usw. 

Die Kleidung ist nach Größe  
auf einzelnen Tischen übersichtlich sortiert. 

 

Wann: am Samstag, den 23. März 2019 
von 14 – 16 Uhr 

ab 13:30 Uhr Einlass für Schwangere 
 

Wo: im Haus der Kinder 
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl 

 

Begrüßungssekt, solange der Vorrat reicht 
Kaffee- & Kuchenverkauf zum Mitnehmen 

 
Taschenabgabe – Sie erhalten Tüten für den Einkauf! 

 
Organisation: Elternbeirat & Kitateam 
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Kindergarten Kleine Strolche

Flohmarkt 10.03.2019

Sonntag

10. März 2019

● Kleidung, Spielsachen

und vieles mehr…

● Kaffee und Kuchen

auch zum Mitnehmen

bereits ab 12:30 Uhr

13:00 - 15:00 Uhr
Aufbau ab 12:00 Uhr

Standgebühr:

10 € ohne Kuchenspende

7 € mit Spende eines selbstgebackenen Kuchens

1 € pro Kleiderständer an festgelegten Plätzen

      (muss selbst mitgebracht werden)

Anmeldung beim:

Elternbeirat der Kleinen Strolche

kiga.kleinestrolche@gmail.com

Im kath. Pfarrzentrum

Hauptstr. 17

68782 Brühl

Kinderprogramm 

wird angeboten

Kindergarten St. Michael Rohrhof

Spendenaktion im Kindergarten St. Michael, Rohrhof

 Foto: Kindergarten St. Michael

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder mit den Kindern und El-
tern des Kath. Kindergartens St. Michael eine Spendenaktion für 
„Appel + Ei“ in Schwetzingen starten.
Wie schon in den vergangenen Jahren wurde mit den Kindern 
bereits im November an St. Martin über das Teilen und Helfen ge-
sprochen. Wie dieser Ritter dem armen Bettler half und was wir 
heute tun können um anderen Menschen zu helfen.
Auch an Weihnachten und zum Fest der Heiligen Drei Könige 
konnten die Kinder erleben, wie ihnen eine Freude gemacht wur-

de, und wie Kinder durch die Straßen zogen, in unseren Kinder-
garten kamen, um Spenden für andere zu sammeln.
Wir wollten in diesem Zusammenhang aber nicht nur theoretisch 
über das Teilen sprechen, sondern es auch praktisch in die Tat 
umsetzen.
Viele Familien haben sich an unserer Spendenaktion „Appel +Ei“, 
ein Projekt von Caritas und Diakonie zur Unterstützung hilfsbe-
dürftiger Menschen aus unserer Region, beteiligt.
Die Resonanz der Elternschaft auf die Spendenaktion war riesig! 
Innerhalb kürzester Zeit häuften sich Hygieneartikel, haltbare Le-
bensmittel, Süßigkeiten etc. an.
Hierfür ein ganz großes DANKEschön für Ihre großzügige Spen-
den- und Hilfsbereitschaft!
Am 19.02.2019 war es dann so weit. 2 Erzieherinnen machten sich 
mit einigen Kindern, stellvertretend für den Kindergarten, auf 
den Weg nach Schwetzingen, um die Spende persönlich bei „Ap-
pel + Ei“ abzugeben. So konnten sie sehen, wo die gesammelten 
Lebensmittel usw. hinkommen, um den anderen Kindern davon 
berichten zu können.
Die „Appel und Ei“-Mitarbeiter freuten sich sehr über die großzü-
gige Gabe und die tolle Hilfe der Kinder beim Entladen der Waren.

Schulen allgemein

Anmeldung für die 5. Klasse 
an der Neurott-Gemeinschaftsschule Ketsch
Mittwoch, 13. März 2019 und Donnerstag, 14. März 2019, jeweils 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr, ohne vorherige Terminvereinbarung.
Für die Anmeldung wird benötigt:
-  die Bestätigung der Grundschule und die Grundschulempfeh-

lung (Blatt 4, 5 und 7)
-  eine Geburtsurkunde oder einen Geburtsschein Ihres Kindes zur 

Einsichtnahme.
Wir freuen uns darauf, Sie und Ihr Kind bei der Anmeldung ken-
nenzulernen!

Hort Jahnschule

Neuanmeldungen
Gesamteinrichtung Hort an der Jahnschule
Neuanmeldungen für das kommende Schuljahr 2019/20
Hort/Kernzeit werden in den Faschingsferien angenommen.
Mittwoch, 6. März 2019 bis Freitag, 8. März 2019
Telefonische Terminvereinbarungen werden ab sofort entgegen-
genommen.
Ansprechpartner: Frau Ruprecht/Herr Zimmermann
Bürozeiten: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Tel.: 06202/859675, Kirchenstraße 14

Schillerschule
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    SCHILLERSCHULE Brühl & Rohrhof 
                www.schillerschule­bruehl.de                Haupthaus: Tel: 978200          Außenstelle: Tel: 73390     

                

 

… gemeinsam voneinander miteinander lernen … gemeinsam voneinander miteinander lernen ... gemeinsam voneinander miteinander lernen ... 

 
12.02.­ die Gesangsklasse 6c des Hebelgymnasiums spielt vor den vierten Klassen ...  25. + 26.02.­ Schillerlobe ...         
26. + 27.02.­ Sprachprüfung Englisch… 28.02.­ gesundes Frühstück und  offizielle Spendenübergabe der Hopp Foundation 
und der Sparkasse für den Tableteinsatz im Unterricht… 01.03.­ Faschingsfeiern im Rohrhof und in der Sporthalle…  
Schillerschule… 04. bis 08.03.­ Winterferien…  03.04.­ Schwimmfest im Hallenbad 

 

Schlittschuhlaufen in Eppelheim 
Am  drittletzten  Schultag  vor  den Weihnachtsferien  fuhren 
unsere  Dritt­  und  Viertklässler  in  die  Eissporthalle  zum 
traditionellen  Eislaufen.  Unter  Aufsicht  der 
Klassenlehrerinnen und der Sportlehrer wurde auf dem Eis 
am helligen Morgen bei Discobeleuchtung  getanzt und bei 
Tageslicht Fangen gespielt. Einige unserer Schüler standen 
das erste Mal in ihrem Leben in Schlittschuhen auf dem Eis. 
Andere boten ihren Mitschülern ihre Unterstützung bei den 
ersten wackeligen Schritten auf dem glatten Untergrund an. 
Wieder  andere  bewiesen  ihr  Können  durch  zum  Teil 
waghalsig anmutende Kunststücke auf den Kufen. Auf der 
Heimfahrt  waren  wir  uns  einig,  die  Tradition  des 
Schlittschuhlaufens auch in Zukunft beizubehalten.   
 
Altenpfleger/­in  ­  eine  berufliche Herausforde­
rung für Absolventen der Klasse 10? 
Mit großer Spannung konnten die Schülerinnen und Schüler 
unserer Klasse 10 am vergangenen Freitag, den 14.10.2018, 
Frau  Spears  und  ihrer  Kollegin  von  der  F+U  Heidelberg 
lauschen, als es darum ging, den Beruf der Altenpflegerin/des 
Altenpflegers  vorgestellt  zu  bekommen.  Nicht  nur 
Ausbildungsinhalte  waren  Thema  der  rund  zweistündigen 
Information, die Schüler hatten auch die Möglichkeit Fragen 
zu  Voraussetzungen  und  Arbeitsbedingungen  zu  stellen.  
Insbesondere  das  Angebot,  einen  Hospitationstag  in  der 
Schule  zu  absolvieren,  und  den  hohen  Bedarf  im  Bereich 
Pflege ließ einige der Schüler aufmerksam aufhorchen. Wir 
bedanken  uns  sehr  herzlich  bei  den  Referentinnen  für  die 
wertvollen Einblicke in einen Beruf mit Zukunft! 
 
Klasse 10 auch weiterhin „on tour“ 
Gleich zwei Freitage hintereinander wird der Lernort von der 
Schule  nach  außen  verlegt.  Im  Rahmen  des  Faches 
„Berufsorientierte Bildung“ werden sich unsere Großen am 
22.02.  nach  Mannheim  begeben.  Auf  der  überregional 
bekannten Messe „jobs for future“ kann wieder das breite 
Angebotsspektrum  genutzt  werden.  Diejenigen,  die  schon 
einen  Ausbildungsplatz  haben,  können  sich  über  die 
entsprechenden  Berufsschulen  und  Wege  nach  der 
Ausbildung kundig machen. Auch wer weiterhin eine Schule 
besuchen  will,  findet  viele  Informationen  bzgl.  der 
Anmeldungsvoraussetzungen und der verschiedenen Profile. 
Und  schließlich besteht  für diejenigen, die  sich noch nicht 
ganz sicher sind, die Möglichkeit, sich zu orientieren oder gar 
neue Berufsfelder  zu  entdecken  und Kontakte  zu  knüpfen. 
Die letzten Jahre haben einige Zehntklässler dadurch eine  
 
 

 
 
Ausbildung  gefunden  oder  den  weiteren Werdegang  für 
sich entdeckt. Wir hoffen, dass der Besuch auch dieses Jahr 
so erfolgreich sein wird. 
Am Freitag, den 01.03. wird dann im Rahmen des MNT­
Unterrichts  das  ehemalige Kernkraftwerk  in  Phillipsburg 
erkundet  werden.  Über  den  Verlauf  und  die  Ergebnisse 
wird ein Artikel folgen. 
 
Blinklichter­ Theater zu Gast in der Turnhalle 
Wolfgang Messner verzauberte alle Zuschauer mit seinen 
liebevollen  Requisiten,  mit  seinen  einzigartigen 
beeindruckenden und unbedingt sehenswerten Puppen und 
mit dem kunstvoll  gestalteten Bühnenbild. Die bravourös 
in  Szene  gesetzte  One­Man­Puppen­Schauspiel­
Musikanten­Show  ist  besonders  in  vielerlei  Hinsicht. 
Neben der hohen Handwerkskunst in allen Bereichen des 
kurzweiligen und absolut kindgerechten Spiels, wurde das 
gut  unterhaltene  Publikum  vom  Charme  und  Witz  des 
musizierenden Schau­ und Puppenspielers und der Liebe 
zu allen Details  tief berührt. Am Ende der Veranstaltung 
waren  alle  Zuschauer  von  Herzen  dankbar  für  diese 
unvergleichliche  Darbietung. Wir  freuen  uns  schon  jetzt 
auf die nächste Vorstellung des Blinklichter­Theaters aus 
St. Leon­ Rot. 
 
Neue AG im zweiten Schulhalbjahr 
Seit  dem  Beginn  des  zweiten  Schulhalbjahres  gibt  es 
wieder eine Technik­AG an unserer Schule. Sie erfreut sich 
so  großer  Beliebtheit,  dass  sie  aufgrund  der  hohen 
Anmeldezahlen erstmals in zwei Gruppen angeboten wird. 
Auch  in  der  Computer­AG  findet  aus  den  gleichen 
Gründen zum Halbjahr ein Wechsel statt. Es ist schön, dass 
die Angebote so großen Zuspruch finden und wir wünschen 
allen neuen Teilnehmern viel Freude. 
 
Schüler im Pyjama gesichtet 
Während  das  Lehrpersonal  der  Schillerschule  in  allen  
Unterrichtsstunden  im  laufenden  Schuljahr  unbedingt 
darauf  achtet,  dass  die  Schülerinnen  und  Schüler  ohne 
Schlafanzüge  dem  Unterricht  folgen,  machen  die 
Sportlehrer  eine  Ausnahme.  Genau  ein  einziges  Mal 
durften  unsere  Drittklässler  am  26.  und  27.02.  ihre 
Schlafanzügen  anbehalten­  und  das  im  Schwimm­
unterricht.  Diese feuchte und  fröhliche Veranstaltung im 
Wasser stellt einen weiteren Beitrag zur hoffentlich nach­ 
haltigen Steigerung der Bewegungsfreude, an Land und im 
Wasser. 
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Jahnschule Brühl

 
 
 

 
 
 

Brühler Faschingsumzug 
Dienstag, 05.03.2019 

 
Jahnschule - Kirchenstraße 

 

heiße und kalte Getränke 
Grillwürste, Steaks, Brezeln 

 

 
 

Freundeskreis Jahnschule e.V. 
zu Gunsten der Kinder der Jahnschule 

  

Sonnenschein Kindergarten

Großzügige Spende der Künstlerin Bettina Mohr
Das Sonnenschein-Kiga-Team war sehr erfreut als sie erfuhren, 
dass die Künstlerin Bettina Mohr, die in der Villa Meixner kürzlich 
ihre Kunstwerke präsentierte, einen Teil ihres Erlöses vom Verkauf 
ihrer Bilder dem Sonnenschein Kindergarten zugutekommen las-
sen möchte.
„Dieser Geldsegen kommt gerade zur rechten Zeit“, lobte Anne 
Fonje, Leitung des erst im November 2018 neu eröffneten Kinder-
gartens. Da man sich noch im Aufbau befinde, stehen natürlich 
noch viele Wünsche offen.
Im Februar wurde begonnen das Außengelände neu zu gestalten. 
Mitte bis Ende Mai 2019 soll die neue Spielfläche für die Kinder 
fertig sein. Die Spende von Bettina Mohr in Höhe von 500 Euro 
wird somit für neue Spielsachen für den neugestalteten Garten 
verwendet.
Mit „Daumen hoch“ zeigten auch unsere Kleinsten ihre Freude. 
Natürlich kennen sie noch nicht den Wert von 500 Euro, doch als 
sie erfuhren, dass von der Spende Fahrgeräte für unsere neue 
Kinder-Parcoursstrecke mit Tankstelle gekauft werden, war der 
Jubel groß.
Bettina Mohr, die Mannheimer Künstlerin, die für ihre Gemäl-
de und Installationen im öffentlichen Raum, u.a. der goldenen 
Christussonne in der Versöhnungskirche Mannheim, bekannt ist, 
sagt zu ihrer Spende: „Ich bin begeistert, dass eine Gemeinde wie 
Brühl es sich leistet, ein so breit gefächertes Kulturprogramm zu 
fördern und Künstlern aller Sparten höchst professionelle Bedin-
gungen bietet. Das sollte unterstützt werden.“

 
� Foto: Sonnenschein Kiga

Besonders lobte sie auch die Zusammenarbeit mit dem Sachge-
bietsleiter Kultur und Städtepartnerschaften Jochen Ungerer.	
Er berichtete über den großen Besucherandrang bei der Aus-
stellung. Mit über 400 Besuchern an 4 Wochenenden kann man 
sehr zufrieden sein. Alleine bei der Vernissage waren es über 100 
Gäste die sich die Eröffnung in der Villa Meixner nicht entgehen 
lassen wollten. Die Ausstellung von Frau Mohr war wieder ein 
Glanzpunkt für die Villa Meixner und es werden in 2019 noch ei-
nige interessante Ausstellungen folgen.
Abschließend bedankte sich das Sonnenschein-Kiga-Team mit 
Kindern nochmals herzlich bei Bettina Mohr und alle freuen sich 
schon darauf, wenn wir sie als Gast bei der Eröffnung des Außen-
geländes wiedersehen dürfen.

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Veranstaltungen
VHS-Kurse und Veranstaltungen vom 18.-23.03.
Das Porträt
Einblicke in die Geschichte einer faszinierenden künstleri-
schen Gattung
Der Vortrag zeigt an ausgewählten Beispielen Gesichter und ihre 
Geschichten
Montag, 18.03., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 15. März
Praxiskurs: Effektiver Umgang mit dem Tablet
Für Tablets mit Android-Betriebssystem
2 x montags, ab 18.03., 18.30-20.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 14. März
Politischer Extremismus
Ein europäisches Problem?
Vortrag im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassis-
mus
Dienstag, 19.03., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 14. März
Mit den Eltern Frieden schließen
Vortrag
Dienstag, 19.03., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 14. März
Oman - Arabiens grünes Märchen
Diaschau
Dienstag, 19.03., 15-16.30 Uhr im B&O Seniorenzentrum
Eintritt frei
Asthma und Sport
Was muss ich wissen, was kann ich jetzt tun?
Arzt-Patienten-Forum in Zusammenarbeit mit der KVBW 
(Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg)
Referent: Dr. med. Arthur Filusch, Internist, Pneumologie (Lun-
genärzte), Kardiologie, Notfallmedizin
Moderation: Dr. med. Heiner Münch, Facharzt für Urologie, And-
rologie, Dossenheim
Dienstag, 19.03., 19-20.30 Uhr im Palais Hirsch, Abendkasse
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Ökologische Herausforderungen des 21. Jahrhunderts
Vortrag von Heinz Antes am Mittwoch, 20.03., 19-20.30 Uhr im 
Hebelhaus
Eintritt frei
Lernen leicht gemacht mit Brain-Gym
Weg mit den Lernblockaden
Ein Abend für Eltern.
Mittwoch, 20.03., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 15. März
Schönheit kann man essen
Glanzloses, Haar, graue Haut, müde Augen - irgendetwas 
stimmt da nicht!
Mittwoch, 20.03., 19.30-21.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 15. März
Entscheiden in Zwickmühlen
Donnerstag, 21.03., 19.30-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 18. März
Philosophisches Café „zwei-stein“
Mit Husserl zur Bibel - Phänomenologie
In Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Diakonieverein 
Schwetzingen und der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Rhein-Neckar-Süd
Donnerstag, 21.03., 18-21 Uhr im Hebelhaus
Anmeldung bis 19. März
Früchte malen sehr modern
Für Einsteiger/innen und Fortgeschrittene
3 x donnerstags, ab 21.03., 19-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 15. März
Makrofotografie für Einsteiger/innen
3 x donnerstags, ab 21.03., 18-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 18. März
Wechseljahre bei der Frau - natürlich unterstützen
Vortrag
Donnerstag, 21.03., 19-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 18. März
Grenzen setzen - Unsere Kinder brauchen uns
Vortrag
Freitag, 22.03., 19.30-21.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 19. März
Workshop Architekturfotografie: 					  
Fassaden erzählen Geschichten
50 Jahre Jumelage Schwetzingen - Lunéville
Freitag, 22.03., 18-21 und Samstag, 23.03., 9-16 Uhr
Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben
Anmeldung bis 19. März
Beckmann, Dix, Bacon und Co.
Berühmte Porträts in der Kunsthalle Mannheim
Führung in Kooperation mit der Badischen Heimat
Samstag, 23.03., 15-16 Uhr
Anmeldung bis 18. März
Zauberhafte Papierwerkstatt
Für Kinder von 7-10 Jahren
Samstag, 23.03., 13-16 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 18. März

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Finanzamt Schwetzingen
Neue Öffnungszeiten des Kundenzentrums
Ab 1. März 2019 ändert das Finanzamt Schwetzingen die Öff-
nungszeiten des Kundenzentrums wie folgt:
Mo.	 7.30 bis 15.30 Uhr
Di., Do., Fr.	 7.30 bis 12.00 Uhr
Mi.	 7.30 bis 17.30 Uhr

Agentur für Arbeit Heidelberg 
und Geschäftsstellen 
am 8. März 2019 ab 10:00 Uhr geschlossen
Wichtig: Betrifft nicht den Bereich der Grundsicherung (SGB 
II)
Die Agentur für Arbeit in Heidelberg mit dem Berufsinformati-
onszentrum und den Geschäftsstellen in Eberbach, Sinsheim, 
Schwetzingen, Weinheim und Wiesloch haben am Freitag, den 
8. März 2019, wegen einer internen Veranstaltung ab 10:00 ge-
schlossen.
Wer in dieser Zeit persönlich Leistungen beantragen will, kann 
dies ohne Nachteile am Montag, den 11. März, nachholen.
Von 08:00 bis 10:00 Uhr ist wie gewohnt geöffnet.
Nicht betroffen von der Schließung ist der Bereich der Grundsi-
cherung (SGB II) – also das Jobcenter Heidelberg und die Stand-
orte des Jobcenters Rhein-Neckar-Kreis.

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick März 2019
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
6./20.	 8./22.	 13./27.		  6.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261/931-310) werden 	
abgeholt:
Sperrmüll/Altholz 	 Grünschnitt 	
8./22.			   13./27.	

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: 
Keine Veröffentlichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholter-
min wird Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de,
 pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de
Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo und Di geschlossen!!!
Mi und Fr von 9-12 Uhr
Do von 15-17 Uhr
Gottesdienste 02.-10.03.
02.03., Samstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe (mit Fastnachtspredigt)
03.03., SONNTAG - Achter Sonntag im Jahreskreis
10:00	 St. Michael	 Hl. Messe (mit Fastnachtspredigt)
05.03., Dienstag
18:00	 St. Sebastian	 Keine Hl. Messe!
06.03., Mittwoch	
09:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Ascheausteilung
10:00	 St. Sebastian	 Wortgottesdienst mit dem Kiga 
			   Regenbogen
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst
10:30	 Avendi		  Wortgottesdienst 
			   (Diakon Herr Wunderling)
10:45	 B&O Sen. Heim	 Wortgottesdienst
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Ascheausteilung
			   mitgestaltet von Vox Bruwelensis
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07.03., Donnerstag
09:00	 St. Michael	 Hl. Messe
08.03., Freitag	
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranzgebet
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
09.03., Samstag	
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
10.03., SONNTAG - Erster Fastensonntag
Dtn 26,4-10; Röm 10,8-13; Lk 4,1-13
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe

30. Juni, 36. Hungermarsch – zum 8. Mal in Ketsch 
Freude und Stolz, dem Guten treu geblieben zu sein
Eine große ökumenische Feier und ein afrikanisches Mahl 
zum Abschluss
1983 war der 1. Hungermarsch in Ketsch zugleich als letzter ge-
plant gewesen. Doch die Frage der mitmarschierenden Rosema-
rie Kramer „Darf man aufhören, gut zu sein?“ hat alles verändert. 
Ob sie mit „Natürlich nicht!“, beantwortet wurde, ist nicht überlie-
fert. Aber alle haben begriffen. Und am vergangenen Montag, 36 
Jahre später, bereiteten Christen aus Ketsch, Brühl, Oftersheim, 
Plankstadt und Schwetzingen die 36. Auflage dieses Events der 
Nächstenliebe vor.
Kurt Gredel, Sprecher der Ketscher Eine-Welt-Gruppe, begrüßte 
eine große Zahl Mitstreiter aus der Nachbarschaft und dankte ih-
nen für ihre Treue zum Guten. Als Impuls trug er die Aussendung 
der 72 Jünger aus dem Lukas-Evangelium vor. Jesus beauftragt 
sie, seinen Frieden in die Herzen und Häuser zu bringen. Wenn 
auch alle erwarten, dass am 30. Juni eine höhere Zahl Spender 
und Sammler mitmachen werden, ist eines sicher: Die Zahl der 
Empfänger wird um ein Vielfaches höher sein, und zwischen ih-
nen und der hiesigen Region wird mit dem Frieden auch das Ver-
trauen in die eigene Zukunft wachsen.
Dass die Hilfe Früchte trägt, zeigte sich am Beispiel der „Schwes-
tern vom Kostbaren Blut“. Ihre Abschlussklasse hat unter den fast 
4.000 Sekundarschulen Tansanias den 31. Platz belegt. Selbstver-
ständlich wird Ketsch, unterstützt von Brühl, diese erfolgreiche 
Zusammenarbeit weiterführen. Genauso wie Brühl seine Ent-
wicklungsarbeit fortsetzen wird. Renate Dvorak, Vorsitzende des 
Fördervereins Dourtenga, erwartet von der gewünschten Land-
wirtschaftsschule einen Schub für Bildung und Ernährung.
Schwetzingen wird nach den Worten Gudrun Hemkers der Kin-
derrechtsorganisation KIRA und durch sie der afrikanischen Hilfs-
organisation Cipcre zur Seite stehen. Sie bekämpft Gewalt an 
Kindern, Ausbeutung und Misshandlung mit dem Ziel, durch Fa-
milien und lokale Institutionen den Schutz der Kinder zu stärken. 
Um allein gelassene Kinder, in Rumänien!, kümmert sich auch das 
Hilfswerk von Pfarrer Reinholdt Lovasz. Ihm und der Benedikti-
nerschule in Mvimva sagte Plankstadt (Heide Günther) Hilfe zu.
Und die gigantischste Zahl zum Schluss: Der Kampf der Franzis-
kaner in Johannesburg gegen Aids kann, wie Paul Scherer stolz 
verkündete, mit knapp 140.000 Rand aus Oftersheim weiterge-
hen.
Wie Marianne Faulhaber zusammenfasste, wird der Geist der 
Ökumene am 30. Juni besonders hervorgehoben werden. Anstel-
le einer heiligen Masse wird ein ökumenischer Gottesdienst ste-
hen, den Pfarrer Christian Noeske mitfeiern wird. Eine besondere 
Attraktion wird das afrikanische Solidaritätsmahl bilden, mögli-
cherweise sogar von afrikanischen Köchinnen zubereitet. � sr

Ökumenische Nachrichten

Ökumenische Bibeltage 2019 
Thema der diesjährigen ökum. Bibeltage war der Philipperbrief, 
den Paulus an die Gemeinde in Philippi richtete.
Als neues Experiment in der ökum. Kirchengemeinde Brühl-
Ketsch wurde ein Workshoptag gewählt, an dem sich die Teil-
nehmer auf verschiedene Art und Weise mit dem Philipperbrief 
auseinandersetzen konnten. Nach einer gemeinsamen Andacht, 
gestaltet von einem ökum. Frauenteam aus Brühl, konnten die 
Teilnehmer sich verschiedenen Kleingruppen anschließen. Pfar-

rer Bertsch erläuterte die Paulanischen Theologie, die sich nicht 
an Gesetzen festmacht, sondern den Glauben an Jesus Christus 
in den Mittelpunkt stellt. Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen er-
kannten viele Querverbindungen der Lehre Luthers mit den Ge-
danken des Paulus. Pfarrer Noeske lud zu einem Spaziergang auf 
die Rheininsel ein, um sich auf dem Weg mit den Gedanken des 
Paulus zu beschäftigen. Gemeindereferentin Sigrun Gaa de Muer 
erarbeitete in einem Bibliodrama mit den Teilnehmern eine Ge-
winn- und Verlustrechnung, in ähnlicher Weise hatte Paulus über 
sein Leben reflektiert. Mit der Methode des Bible Art Journaling, 
angeleitet von Sigrun Gaa de Muer und meditativem Tanzen, wel-
ches von Helga Rey und Bruni Weis angeboten wurde, näherten 
sich die Teilnehmer und Teilnehmerinnen auf kreative Weise dem 
Text des Paulus. Paulus hatte viele Ratschläge für die Christenge-
meinde in Philippi parat: Immer wieder fordert er zu Freude auf, 
hebt die Wichtigkeit eines intakten Gemeindelebens hervor, wo 
gegenseitige Fürsorge und Dankbarkeit selbstverständlich sein 
sollen.
Den 2. Teil des ökumenischen Bibelwochenendes bildete ein öku-
menischer Gottesdienst im evangelischen Gemeindezentrum in 
Brühl, gestaltet von der ökumenischen Frauengruppe, mit Gud-
run Anselm, Edith Gutekunst, Waltraud Kieber-Weiblen, Martina 
Kohl, Angelika Maier und Marianne Perrone, die sich seit mehr als 
25 Jahren zum Ziel setzt, einmal im Jahr zum Thema der Bibel-
woche einen Gottesdienst auszuarbeiten. Sie wählten die Freude 
als ihr Leitthema, die Freude, zu der Paulus immer wieder in sei-
nem Brief aufruft. „Gott, was soll ich machen“ „Lachen“. Die Freu-
de wurde schon bei der Ankündigung spürbar. Sprüche aus alten 
Poesiealben wurden zitiert, der Duden zu Rate gezogen und die 
Worte des Paulus für die heutigen Christen verständlich gemacht. 
Paulus will die Philipper davon überzeugen, dass sie mit Freude 
vieles erreichen können, was ihnen sonst versagt bliebe. Grund-
lage für ihr christliches Handeln soll der Glaube an Jesus Christus 
sein, ein Glaube, gelebt in einer gut funktionierenden Gemein-
schaft, in der Fürsorge und Achtung zum Tragen kommen. Durch 
diesen tragfähigen starken Glauben könne Zuversicht wachsen 
und dies sei wiederum Grund zur Freude, zum Glück und schließ-
lich zum Frieden. Musikalische Freude bereitete der Chor InTakt 
unter der Leitung von Jens Hoffmann, der den Gottesdienst 
mit einigen Liedern bereicherte. Auch die Kollekte stand unter 
dem Zeichen der Freude. Sie kommt dem Förderkreis Dourten-
ga zugute. Die Vorsitzende Frau Dvorak erläuterte das neueste 
Schulprojekt, welches von Brühl unterstützt wird. Die Kinder in 
Dourtenga freuen sich, dass sie in die Schule gehen dürfen. Das 
gesammelte Geld wird für die Einrichtung eines Schulerweite-
rungsbaus verwendet.
Da beide Veranstaltungen eine gute Resonanz und viele positi-
ve Rückmeldungen erfahren durften, wurden die Vertreter der 
beiden Kirchengemeinden in Brühl und Ketsch in ihrer Arbeit 
bestärkt. Der Brief des Paulus an die Philipper zeigt auf, dass der 
Glaube eine Kraftquelle für alle Christen ist, vor 2000 Jahren, aber 
in gleichem Maße auch heute. � eg

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 	 9.00 – 11.30 Uhr; 
Do. 	 geschlossen;
Fr. 	 8.30 – 10.00 Uhr
Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Demal (Tel. 72618) nach Vereinbarung.

Estomihi
Sonntag, 3. März - Estomihi
10:00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl im Rahmen der Regi-

onalen Predigtreihe in der Kirche
	� Biblische Grenzerfahrungen: „Schieß auf das Land, 

das keine Grenzen kennt.“ (Demal)
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- Während der Faschingsferien treffen sich unsere Gruppen und 
Kreise nur nach Vereinbarung. -

Dienstag, 5. März
12:30 Uhr	� Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. im Gemein-

dezentrum (bis 14:30 Uhr)
19:00 Uhr	� Männerkreis	 im Pfarrhaus Brühl: Reisebericht 

über Namibia (Peter Laucks)

Mittwoch, 6. März
10:00 Uhr	� Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
	 Pro Seniore (Demal)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im B&O Seniorenzentrum 
	 (Demal)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Offene Kirche 
	 (Ev. Kirche, Kirchenstr. 3 bis 19:30 Uhr)

Freitag, 8. März
14:30 Uhr	 Café Vergissmeinnicht Brühl-Ketsch 
	 im Gemeindezentrum

Sonntag, 10. März - Invokavit
10:00 Uhr	� Gottesdienst mit Taufen im Rahmen der Regiona-

len Predigtreihe in der Kirche
	� Biblische Grenzerfahrungen: „Auf Messers Schnei-

de – David und Saul“ 	(Hundhausen)

„Offene Kirche“ am 06.03.2019
In unserer „Offenen Kirche“ können Sie nach den turbulenten 
Tagen der Fastnacht Ruhe und Entspannung finden. Die Tür un-
serer Evang. Kirche steht am Mittwoch, 06.03.2019 von 19 – 19.30 
Uhr für jedermann offen. Gönnen Sie sich den Augenblick der 
Stille, in der Sie wieder Kraft für den Alltag tanken können.	
Jk

Fahrt zum Kirchentag nach Dortmund
Vom 19.-23. Juni findet in Dortmund der Evangelische Kirchen-
tag statt (also in unseren Pfingstferien). Kirchentag ist sowohl für 
Jugendliche als auch für junge Erwachsene und mittelalte span-
nend – selbst für Familien gibt es ein tolles Programm. Wer Inter-
esse daran hat, mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch dorthin zu fah-
ren, möge sich bitte im Pfarramt melden (Tel. 71232 oder almut.
hundhausen-huebsch@kbz.ekiba.de). Dann gibt es nähere Infos.

Gemeinde auf Achse ...
... im schönen Mittelrheintal!
Erkunden Sie mit uns die schönsten Ecken Deutschlands! Erleben 
Sie faszinierende Orte und tauchen Sie ein in den Reichtum von 
Kultur und Natur unserer Heimat!
Die evangelische Kirchengemeinde Brühl und das kirchliche 
Umweltteam „Grüner Gockel“ veranstalten in diesem Jahr einen 
Tagesausflug zu einem der sehenswertesten Orte entlang des 
Rheins: 
mit einem komfortablen Reisebus geht es ins pittoreske Ander-
nach, eine Perle im Mittelrheintal, wo wir die „Essbare Stadt“ 
erkunden werden.
Termin: 25.06.2019 , 
Abfahrt: 7:30 Uhr am Gemeindezentrum Rohrhof 
„Pflücken erlaubt!“
In Andernach heißt es nicht „Betreten verboten“, sondern „Pflü-
cken erlaubt“.
Seit 2010 wurden an der Mauer zum Schlossgarten 101 Tomaten-
sorten, 100 Bohnensorten sowie 20 Zwiebelsorten gepflanzt - um 
nur ein paar der unzähligen Nutzpflanzen zu nennen, die hier an-
gebaut werden.
Lernen Sie die Historie der über 2000 Jahre alten Stadt im Rah-
men einer Stadtführung kennen.
Stärken Sie sich bei einem Mittagessen in der örtlichen Gastrono-
mie. Genießen Sie eine Schifffahrt auf dem Rhein und runden den 
Tag mit einem Geysir-Erlebnis ab.

In den Kosten von 60 € p.P. sind folgende Leistungen enthalten:
- Hin- und Rückfahrt im komfortablen Reisebus
- Besuch der „Essbaren Stadt“ inkl. aller Eintrittsgelder
- Stadtführung mit professionellem Führer
- Mittagessen (ohne Getränke)
- Schifffahrt auf dem Rhein 
- Besuch des Geysir-Zentrums
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, Kirchenstraße 1, an 
(Tel.: 71 232).
Alle Angaben sind ohne Gewähr.
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Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Gottesdiensttermine
Sonntag, 3. März
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Otto Lang
	 Thema: Glück – Wege zu einem erfüllten Leben
	 Evangelisches Gemeindezentrum
Sonntag, 10. März
18.30 Uhr 	 Lobpreisgottesdienst
	 Predigt: Katharina Kögel
	 Evangelisches Gemeindezentrum
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Parteien

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Rosen am Internationalen Frauentag am 8. März, 16-17.30 Uhr 
beim Edeka-Markt Embach, Parkplatz am Luftschiffring
Seit 1911 gehen Frauen im März auf die Straße, um für ihre Rech-
te zu kämpfen. Seit 1921 ist von den Vereinten Nationen der 8. 
März festgelegt. In diesem Jahr gehen Gemeinderatskandidatin-
nen um Gemeinderätin Gabriele Rösch und Elternbeirätin Kirsten 
Rempp zusammen mit den Gemeinderatskandidaten Selcuk Gök 
und Pascal Wasow sowie Kreisrat Bürgermeister Dr. Ralf Göck in 
Brühl auf die Straße. Sie sprechen am Freitag, 8. März, 16-17.30 
Uhr auf dem Parkplatz des Edeka-Marktes Embach am Luft-
schiffring mit den Einkaufenden über die aktuelle Situation der 
Frauen, über die Gemeinderats- und Kreistagswahlen und ver-
schenken eine Rose als Erinnerung.

Grüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
findet am Samstag, 16. März 2019 von 10 - 13 Uhr statt 
(auf dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Diese Sammlung wird unterstützt von den Eltern der Kinder im 
Kindergarten St. Michael.
Der Erlös wird zum Bau eines Hochbeetes verwendet.

Folgetermine sind:  20. April 2019, 18. Mai 2019, 15. Juni 2019
(immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen? 
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl 
und der Website www.grueneliste-bruehl.de

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Donnerstag, den 7. März 2019 
um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2 zu einem ge-
mütlichen Beisammensein.

IG Brühler und Rohrhöfer Vereine

Einladung zur Vereinsvertretersitzung
Dienstag, 12. März 2019, 19.00 Uhr beim Buffalo Country 
Club Brühl, auf der Ranch am Weidweg
Sehr geehrte Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter,
hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer nächsten Vereinsvertre-
tersitzung ein.
Folgende Themen stehen auf der Tagesordnung:
1.	� Termine für den Veranstaltungskalender - 2. & 3. Quartal 2019
2. 	� Resümee Brühler Fastnachtsumzug am 05.03.2019 mit Analy-

se
3. 	� Bericht der Kassenprüfer mit Antrag auf Entlastung des Vor-

stands.
	 Wahl des 2. Vorsitzenden, des Schriftführers und Beisitzer laut 

Satzung
4.	� Datenschutzunterlagen der I.G. per E-Mail, auch zur eigenen 

Verwendung
5.	 Ankündigung des Rohrhofer Sommerfestes am 13. & 

14.07.2019 und Ferienfreizeitprogramm der Gemeinde vom 
25.07. – 07.09.2019

6. 	 Berichte aus der Gemeindeverwaltung und zu den Partnerge-
meinden:

	 a. Dourtenga: Besuch der Brühler Delegation abgesagt
	 b. �Weixdorf: Fotoausstellung/Reflexe 25-Jahr-Feier, Eröffnung 

28.09.2019 in der Rathausgalerie
	 c. �Ormesson : Brühler Delegation & Familien in Ormesson  

(14. – 16. Juni 2019), Vereinskontakte neuester Stand
7.	 Verschiedenes:
	 a. �„Verbesserung der Situation in unseren Vereinen“ mit Erfah-

rungsaustausch
	 b. Überhand nehmende Terminüberschneidungen
	 c. �Vereine stellen ihre Veranstaltungen vor: 2. Quartal 2019
	 d. Sonstiges
Nächster Versammlungstermin: 
Mittwoch, 05.06.2019, W.S.V. Brühl
Wolfram Gothe, Mathias Rinderknecht

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Gruppe Brühl-Schwetzingen trifft sich am Montag, 04.03. um 15 
Uhr zum „ närrischen“ Gesprächskreis im Gruppenraum Brühl.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955
Viola Fischer, Tel. 0172 – 66 03 351

- Lesen Sie weiter mit Vereinen auf Seite 18 -
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Kulturelles

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 28. März 2019 
Ingolf Lück 

Sehr erfreut! –  
Die Comedy Tour 

Festhalle Brühl – 20:00 Uhr 
Eintritt: € 22,­ bis € 25,­ (TK + € 3,­) 

Donnerstag, 04. April 2019 
Liese­Lotte Lübke 
Kopf in den Sand 

Musikkabarett vom Feinsten 
Villa Meixner – 20:00 Uhr 

Eintritt: € 20,­ (TK + € 2,­) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 16. Mai 2019 
Männer ohne Nerven 
Ein A­cappella Highlight 

Festhalle Brühl – 20:00 Uhr 
Eintritt: € 15,­ bis € 17,­ (TK + € 3,­) 

 
Samstag, 25. Mai 2019 
Franz Josef Feimer 

FINALE ­ Zusatzveranstaltung 
Villa Meixner – 20:00 Uhr 

Eintritt: € 20,­ (TK + € 2,­) 
  Donnerstag, 18. Juli 2019 

Britta & Christian Habekost 
Elwenfels 3 

Weinprobe inklusive 
Open Air 

Garten Villa Meixner – 20:00 Uhr – Einlass: 18:30 Uhr 
Essen exklusive ­ Selbstbedienung 

Eintritt: € 24,­ bis € 29,­ (TK + € 3,­) 
 

06202­ 2003­0 oder www.bruehl­baden.reservix.de 
EINZELPLATZNUMMERIERUNG ­ Bei Onlinebuchungen fallen Vorverkaufsgebühren an! 
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- Fortsetzung Vereine -

Freiwillige Feuerwehr Brühl

Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Brühl
am 16. März 2019, 19.00 Uhr
Tagesordnung
Pkt.   1	 Eröffnung Spielmannszug
Pkt.   2	 Begrüßung Kommandant
Pkt.   3	 Totengedenken
Pkt.   4	 Begrüßung Bürgermeister
Pkt.   5	 Bericht des Kommandos
Pkt.   6	 Bericht der Jugendabteilung
Pkt.   7	 Bericht des Spielmannszuges
Pkt.   8	 Bericht der Alters- und Reservemannschaft
Pkt.   9	 Kassenbericht
Pkt. 10	 Kassenprüfbericht
Pkt. 11	 Entlastungen
Pkt. 12	 Beförderungen
Pkt. 13	 Ehrungen
	 1. Verbandsehrung	 Einsatzabteilung
		  Jugendfeuerwehr
	 2. Übungsstundenbesuche	 Einsatzabteilung
		  Jugendfeuerwehr
		  Spielmannszug
Pkt. 14	� Vorschlag zum Jugendfeuerwehrwart und dessen 

Stellvertreter
Pkt. 15	 Verschiedenes
Pkt. 16	 gemeinsames Essen
Der Kommandant

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

Das beste Kostüm in den närrischen Tagen:
Blutspender
DRK ruft in der Fastnachtszeit zur Blutspende auf
Die Straßenfastnacht ist eingeläutet und die närrischen Tage sind 
in vollem Gange. Doch während viele Menschen ausgelassen 
feiern oder vor den dollen Tagen in Urlaub flüchten, bleibt der 
Blutbedarf gleich hoch. Der DRK-Blutspendedienst sucht gerade 
in dieser Zeit daher „Superhelden“. Held zu sein ist gar nicht so 
schwer. Es braucht keine herausragenden Fähigkeiten und kein 
besonderes Kostüm, um mit einer kleinen Tat etwas Großes zu 
leisten. Es braucht eine Stunde Zeit. So ist jeder Blutspender, der 
eine Stunde investiert und 500 ml seines Blutes für andere spen-
det, ein Held. Denn jede Blutspende rettet bis zu drei Leben.
Die nächste Möglichkeit für Heldentaten bietet das DRK am
Montag, dem 04.03.2019
von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
DRK-Ortsverein, Mannheimer Landstraße 13, 68782 Brühl
Durch die geringe Haltbarkeit von Blut können keine langfristi-
gen Vorräte angelegt werden.
Besonders wichtig ist die Versorgung der Patienten mit den kurz-
lebigen Blutplättchen (Thrombozyten). Diese können nur aus 
frischen Blutspenden gewonnen werden und sind nur vier Tage 
haltbar. Daher bittet der DRK-Blutspendedienst vor dem Feiern 
Gutes zu tun und den Blutspendetermin wahrzunehmen. Das 
DRK freut sich besonders, wenn die Spender auch Freunde, Ver-
wandte und Bekannte mitbringen.
Übrigens: Um keinen Blutspendetermin mehr zu verpassen, bie-
tet das DRK mit der Blutspendeapp die Möglichkeit, sich via E-
Mail oder SMS an den Termin erinnern zu lassen. Zudem kann 
jeder registrierte Blutspender einsehen, wie vielen Patienten er 
oder sie bereits geholfen hat.
Alle Infos: www.spenderservice.net.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde vom 18. bis 
zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor 
der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. 

Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen.
Wir freuen uns auf eine heldenhaft närrische Blutspende mit 
Euch!
Deutsches Rotes Kreuz
OV Brühl� ME

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft 
Ortsgruppe Brühl e.V.

Trainingszeiten
Unser nächster Übungsabend findet am Mittwoch, den 
13.03.2019 statt!
Die Trainingszeiten sind wie gewohnt Mittwoch, ab 19.00 Uhr. 
Hier können Mitglieder unter Anleitung ihren Schwimmstil 
(Brust, Rücken und Kraul) verbessern, wobei der Spaß im Wasser 
auch nicht zu kurz kommt. Wer sich aktiv bei der DLRG Brühl ein-
bringen möchte, kann gerne vorbeikommen und mitmachen.
Euer Vorstand der DLRG Brühl

VdK-Ortsverband Brühl

Jahreshauptversammlung
Der VdK Brühl-OV Brühl lädt zur Jahreshauptversammlung am 
09.03.2019 um 14.30 Uhr in den FV-Sportpavillon, am Schranken-
buckel in Brühl ein.
Eingeladen sind alle Mitglieder, auch werden Ehrungen für lang-
jährige Mitglieder vorgenommen, diese werden noch extra ein-
geladen.
Wir bitten um zahlreiche Beteiligung an der Versammlung.
AK

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Gewerbevereins Brühl & Rohrhof
Der Gewerbeverein Brühl und Rohrhof lädt sehr herzlich ein zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 
14.3.2019, von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft 
wird im Sportpavillon FV Brühl, Am Schrankenbuckel, in 
Brühl, stattfinden.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. 	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. 	 Rückblick auf das abgelaufene Jahr
3. 	 Kassenbericht des Schatzmeisters Marc-Michael Heimann
4. 	 Bericht der Kassenprüfer
5. 	 Entlastungen
6. 	 Veranstaltungen 2019, Leistungsschau, Einteilung Helfer
7. 	 Anträge und Wünsche
8. 	� Verschiedenes, Gewinnübergabe Sterneverkäufer und Sieger 

Krimi-Geocaching

Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind im-
mer willkommen und sollten bis 10. März 2019 beim Vorstand 
eingegangen sein.
Alle Mitglieder des Gewerbevereins sind herzlich eingeladen. Aus 
organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis 10. März 
2019 bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)
Nichtmitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissenswer-
tes über den Verein, alle aktuellen Termine und Berichte finden 
Sie übrigens auch auf der Homepage 
www.gewerbeverein-bruehl-rohrhof.de� bh
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Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Mitgliederversammlung der kfd Rohrhof
Es war eine Mitgliederversammlung ohne besondere Vorkomm-
nisse. Die zuvor gefeierte Gemeinschaftsmesse in St. Michael 
gestalteten Ursula Kuhn und Marianne Seitz unter dem Motto: 
„Phöbe - eine starke Frau“ und thematisierten hier besonders 
das Frauendiakonat. Der Präses der Gruppe, Herr Pfarrer Erwin 
Bertsch, nahm dazu in seiner sehr aktuell gehaltenen Predigt 
Stellung. Auch er fand, dass die Kirche umdenken muss, um zu-
kunftsfähig zu bleiben. Im Anschluss daran trafen sich die Frauen 
im Kindergartensaal zur jährlich stattfindenden Mitgliederver-
sammlung. Hier begrüßte die Vorsitzende Elsbeth Franz die An-
wesenden und dankte allen für ihr Kommen. 
Gemeinsam gedachte man der beiden verstorbenen Mitglieder 
des vergangenen Jahres. Nach einem Lied aus der Gottesdienst-
ordnung zum Weltgebetstag am 1.3.2019, verlas Marianne Seitz 
den Jahresbericht. So feierten die Frauen sieben Gemeinschafts-
messen, abwechselnd in Brühl und Rohrhof, einen Jubiläumsgot-
tesdienst aus Anlass des 45-jährigen Bestehens, den Weltgebets-
tag mit Schwerpunkt „Surinam“ und machten gemeinsam mit der 
kfd Brühl die Wallfahrt nach Seligenstadt. Ein fester Bestandteil 
im Jahresprogramm ist der „Mittwochstreff“, zu dem sich regel-
mäßig Frauen unter der Leitung von Ursula Kuhn treffen. 
Zahlreiche Ehrungen und zwei Neuaufnahmen bereicherten die 
Veranstaltungen. Beim Erwähnen der zahlreichen Aktivitäten wie 
Frauenfrühstück, Wildkräuterspaziergang, Ostergarten in Mann-
heim, Waldspaziergang, sommerlicher Nachmittag, Gymnastik-
kurse, Kinobesuch oder Vorträge, zeigte sich die ganze Bandbreite 
der aktiven und lebendigen Gemeinschaft. Alle Veranstaltungen 
stießen auf großes Interesse und waren gut besucht. Ingrid Al-
bert gewährte einen Einblick in die Arbeit des Bastelkreises und 
beschrieb den Werdegang des Adventsmarkts – von der Planung, 
über den Einkauf, dem Binden und Schmücken der Kränze und 
dem anschließenden Verkauf. 
Die Mitglieder bestätigten den großen Spaßfaktor während die-
ser Zeit. Die Kassenverwalterin Daniela Eder legte ihren Kassen-
bericht vor, der eine solide wirtschaftliche Basis für die Zukunft 
bildet. Beide Kassenprüferinnen bescheinigten die einwandfreie 
Buchführung. Den Ehrenamtspass der Gemeinde Brühl erhielten 
zu gleichen Teilen Lioba Wattler und Marianne Pogadl für ihren 
Einsatz zum Wohle der Gemeinschaft. Nach Informationen zum 
neuen Datenschutzgesetz, zum Frauenfrühstück am 23.03., der 
Wallfahrt nach Dieburg am 27.06. und dem Dank an alle, beson-
ders aber an das Leitungsteam für die geleistete Arbeit, beendete 
die Vorsitzende die Mitgliederversammlung. Für einen ungeplan-
ten heiteren Schlusspunkt sorgte der Kanon „Danket, danket dem 
Herrn“ durch einen verspäteten Einsatz der zweiten Gruppe.
fr

Katholisches Altenwerk Brühl

Heringsessen
Zu unserem traditionellen Heringsessen am Aschermittwoch, 
dem 06.03.2019, laden wir um 14:30 Uhr ganz herzlich ins Katho-
lische Pfarrzentrum ein.
Wir freuen uns auf Euch. Für den Fahrdienst melden Sie sich bitte 
bei Frau Becker, Telefon 7 23 08.

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Wilhelm Keßler, Bürgermeister 1945 bis 1948
Aus dem Nachlass von Wilhelm Keßler, geboren 1887 in Neckarau 
und Brühler Bürgermeister von 1945 bis 1948, erhielt der Verein 
Abzeichen aus der Zeit des Großherzogtums Baden (bis 1918). 
„Man“ war in diesen Jahren Mitglied im Katholischen Arbeiterver-
ein oder im Badischen Kriegerverein – und zahlreichen weiteren 
Vereinen. 

Das Vereinsleben stand im Mittelpunkt des gesellschaftlichen 
Lebens. Und war zugleich Ausdruck der persönlichen Identifika-
tion und Werteordnung. Sein bereits frühes Engagement in der 
Katholischen Kirche und der Zentrums-Partei in Brühl steht dafür.
Mehr finden Sie auf unserer Homepage unter: 
http://www.heimatverein-bruehl.de.
Die Ausstellung im Museum ist an diesem Samstag, 2. März, von 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr in den Räumen des Heimatmuseums in 
der Kirchenstraße 2 geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Frauensingkreis Brühl

Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung
Am Montag, den 18.03.2019 findet um 18.00 Uhr im FV-Sportpa-
villon die ordentliche Jahreshauptversammlung des Frauensing-
kreises 1954 e.V. Brühl statt.
Dazu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
Top   1:	� Begrüßung durch die Vorsitzende, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
Top   2:	 Gedenken der Verstorbenen 
Top   3:	 Bericht der Hauptkassiererin
Top   4:	 Bericht der Kassenprüferinnen
Top   5:	 Bericht der Vorsitzenden
Top   6:	 Ehrung für fleißigen Singstundenbesuch
Top   7:	 Entlastung der Vorstandschaft
Top   8:	 Neuwahlen
Top   9:	 Anträge 
Top 10: 	 Information über die Zukunft des Vereins
Top 11: 	 Verschiedenes
Anträge sollten bis zum 11.03. schriftlich bei B. Wellenreuther, 
Sonnenweg 6 , Brühl abgegeben werden.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen, auch der passiven Mitglie-
der, da es um die Zukunft des Vereins geht.

Kollerkrotten Brühl e.V.

62. Brühler Fastnachtszug 2019 - die heiße Phase beginnt
Alle Vorbereitungen sind abgeschlossen, nun muss er nur noch 
laufen, der 62. Brühler Narrenwurm, vermeldet David Mahl als 
verantwortlicher Zugmarschall. Die Aufstellung ist ab 11:30 Uhr 
in der Bahnhofstraße. Am 5. März um 13.01 Uhr ist die angesag-
te Startzeit, wo sich der Umzug begleitet von Musikzügen und 
vielen Wagen von welchen ebenfalls Musik erschallen wird, in 
Bewegung setzt. Mit dabei sein werden befreundete Karneval-
vereine mit ihren Prinzessinnen, Garden, Tanzmariechen und 
Tanzpaaren, welche für die närrischen Farbtupfer und natürlich 
für Gutzel, Popcorn, sowie weitere Süßigkeiten sorgen. Mit dabei 
sind natürlich auch ein paar Brühler Vereine. Insgesamt weist das 
Zugprogramm 46 Startnummern auf, also genug Arbeit für die 
Wertungsrichter. Diese werden sich direkt nach dem Umzug zur 
Auswertung und Prämierung der Zugteilnehmer treffen. Noch 
eine Bitte der Veranstalter und des Ordnungsamtes Brühl an alle 
Anwohner: Sowohl am Aufstellungsort Bahnhofstraße, wie auch 
am Zugweg Schwetzinger Straße, Kirchenstraße, Hauptstraße, 
Mannheimer Straße, sowie Schütte-Lanz-Straße gilt absolutes 
Halteverbot. Die genannten Straßen sind von ab ca. 11:00 Uhr bis 
ca. 15:00 Uhr gesperrt. Wir freuen uns auf das zahlreiche Erschei-
nen der Bevölkerung und hoffen auf gutes Kaiserwetter. 
Nicht vergessen 1 € für Eure Zugplakette! 
Die Plakette wird vor und während des Umzuges verkauft.
Närrische Sitzung in „Hogwarts“
Bei der Närrischen Sitzung mit dem Thema „Hogwarts“ am Sams-
tag, 02.03.2019, werden wir Sie in die fabelhafte Welt von Harry 
Potter und seinen Weggefährten entführen. Es erwartet Sie wie 
gewohnt eine tolle Bühne, mit buntem Programm das sich aus 
zahlreichen Highlights wie unseren Garden, den Showauftritten 
sowie den hervorragenden Büttenrednern aus nah und fern aus-
zeichnet.
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Die Rohrhofer Göggel e.V.

Rosenmontags

          Party

04.03.2019
SV Rohrhof Halle

            
    Music by

DJ Marcus Velanus

CV „Die Rohrhöfer Göggel“ e.V.

Beginn: 20:11 Uhr

Einlass: ab 19:00 Uhr

Eintritt: 10,00 €

ROMO-Party bei den Göggel
Auch in diesen Jahr laden die Rohrhofer Göggel am Rosenmon-
tag zu ihrer ROMO-Party in die Halle des SV Rohrhof ein.
Party von Anfang an verspricht wieder DJ Marcus Velanus. Lecke-
re Cocktails, Shots und weitere Getränke gibt es an der Göggelbar.
Karten sind auch an der Abendkasse erhältlich.
Beginn 20:11 Uhr - Einlass ab 19:00 Uhr - Eintritt € 10,00.

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy Buffalo`s
Helau, Alaaf und Ahoi. In 2 Tagen geht es los die Umzüge begin-
nen auch für die Buffalos.
Wer mit uns die 5. Jahreszeit feiern möchte ist herzlich eingeladen 
uns auf den Umzügen zu begrüßen. Am Sonntag, den 03.03.2019 
sind wir auf dem Umzug in Ketsch mit dabei und am Dienstag, 
den 05.03.2019 natürlich auch in unserer Heimat in Brühl. Wir 
freuen uns schon darauf euch alle zu sehen.
Nächster Clubabend ist der 01.03.2019 ab 19:00 Uhr.
Der nächsten offenen Clubabend ist am 02.03.2019.
Keep it country
Eure Sara

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung am 22. März 2019
Gemäß § 11 unserer Satzung laden wir alle Mitglieder und Eltern 
ein zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung 
am Freitag, 22. März 2019
um 19.00 Uhr
im TV-Clubhaus, Wiesenplätzweg 2, Brühl
Tagesordnung:
Eröffnung und Begrüßung
  1.	Feststellung der form- und fristgemäßen Einladung sowie 

Feststellung der Beschlussfähigkeit
  2.	Wahl eines Protokollführers
  3.	Entgegennahme der Jahresberichte
	 • der technischen Leitung
	 • des Seniorenwarts/der Mastersabteilung
	 • der Triathlonabteilung
  4.	Jahresabrechnung des Kassenwarts/Bericht der Kassenprüfer
  5.	Entlastung des Vorstandes und Beschlussfassung über den 

Jahresabschluss 2018
  6.	Beschlussfassung über Satzungsänderung
	 - �Der Satzungsentwurf bzw. die geplanten Änderungen lie-

gen der Einladung bei. 
	 - �Die aktuelle komplette Satzung ist auf der Homepage einge-

stellt.
  7.	Festsetzung des Jahresbeitrages
  8.	Ehrung der Mitglieder für 25 bzw. 40 Jahre Mitgliedschaft 
  9.	Verabschiedung Martin Statkiewicz aus den Amt des Sensio-

renwarts
10.	Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens 10 Tage 
vor der Versammlung schriftlich an den Vorstand einzureichen. 
Wir bitten alle Vereinsmitglieder bzw. Eltern, an der Mitglieder-
versammlung teilzunehmen.
Der Vorstand
SV Hellas Brühl
Klaus Renkert
Kreisjahrgangsmeisterschaft in Mannheim
Am vergangenen Sonntag ging es für die Schwimmer vom SV 
Hellas Brühl zu den Kreisjahrgangsmeisterschaften ins Secken-
heimer Hallenbad. 
Gemeldet hatten 9 Vereine des Schwimmkreises Mannheim mit 
185 Aktiven und 1013 Starts.
Für den SV Hellas Brühl gingen insgesamt 21 Schwimmer/innen 
an den Start.
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Die Gewinner der Medaillen im Einzelnen:
Alisa Enichlmayr (Jahrgang 2001) 1.Platz über 50m + 200m Rü-
cken und 50m Brust, sowie den 2.Platz über 50m und 100m Frei-
stil, 100m Rücken, 100m Lagen und 50m Schmetterling
Mikka Mitsch (Jahrgang 2005) 1.Platz über 50m Rücken, 50m 
Schmetterling und 50m Freistil, den 2.Platz über 100m Freistil 
und den 3.Platz über 50m Brust, 100m Rücken und 200m Freistil
Elias Ruf (Jahrgang 2005) 1.Platz über 100m und 200m Brust, den 
2.Platz über 50m Brust, sowie den 3.Platz über 100m Freistil
Neo Sulouff (Jahrgang 2003) 2.Platz über 100m Schmetterling 
und 50m Freistil, sowie den 3.Platz über 50m Schmetteling und 
100m Rücken
Matteo Mitsch (Jahrgang 2003) 1.Platz über 200m Freistil und 
den 3.Platz über 100m Schmetterling
Lukas Hube (Jahrgang 2007) 2.Platz über 100m Brust und 100m 
Lagen sowie den 3.Platz über 50m + 100m Schmetterling und 
200m Brust
Zoe Kettenmann (Jahrgang 2006) 1.Platz über 50m Brust, den 
2.Platz über 200m Brust und den 3.Platz über 50m + 200m Freistil, 
100m Lagen und 100m Brust
Lucas Gmelin (Jahrgang 2010) 2.Platz über 100m Brust und 50m 
Schmetterling sowie den 3.Platz über 50m Brust und 100m Lagen
Lotta Keitel (Jahrgang 2007) 2.Platz über 50m Brust und den 
3.Platz über 200m Lagen
Philip Nemetschek (Jahrgang 2003) 3.Platz über 200m Lagen 
und 200m Freistil
Thea Ruf (Jahrgang 2008) 3.Platz über 50m Freistil
Lara Gmelin (Jahrgang 2006) 3.Platz über 100m + 200m Rücken

Ein herzliches Dankeschön gilt vor allem den Kampfrichtern 
unseres Vereins (Claudia Enichlmayr, Elke Hube und Kerstin Old) 
welche den ganzen Sonntag für unsere Schwimmer ehrenamt-
lich am Beckenrand standen und somit dafür sorgten, dass der 
Wettkampf überhaupt stattfinden konnte. 
u.w.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 2. März 2019, findet am Bootshaus des WSV 
Brühl ein Arbeitseinsatz statt. Beginn: 9:00 Uhr. Wir bitten die Mit-
glieder um zahlreiche Teilnahme. Alle Termine des WSV Brühl und 
weitere Infos rund um den Verein stehen auch im Internet unter 
www.wsv-bruehl.de.

Sportgemeinde Brühl

Schützen

Schützen nehmen Woodstock ins Visier
Das Festival „50 Years after Woodstock with the Band Wood-
Rock” erfährt in den Rheinauen zu Brühl ein Revival
Der Countdown für „SunGoesDown“ Part II läuft bereits bei den 
Verantwortlichen von der Schützenabteilung der SG langsam 
aber sicher auf Samstag, den 21.09.2019 hin. Gestern war es 
Woodstock, heute ist es WoodRock so lautet das Motto der zwei-
ten von drei Veranstaltungsreihen. Nach erfolgreicher Premiere 
im Jahr 2018 mit K`lydoscope konnte man die Band WOODROCK 
um Hagen Grube, der kein Unbekannter hier in der Region ist, 
schon rechtzeitig für das Festival der besonderen Art verpflichten. 
Von der idealen Location des im Naturschutzgebiet gelegenen 
weiträumigen Vereinsgeländes mit seinem zudem loungeartigen 
Bereich unter Zeltdächern wird die Band den Festbesuchern mit 
Beginn des Sonnenuntergangs so richtig einheizen. Es wird den 
Besuchern an nichts fehlen, auch nicht an grünem „Gras“, unter 
den Fußsohlen wohlgemerkt. Die Band WOODROCK aus Kronau 
hat sich als Ziel gesetzt, die Rock-Highlights der 60er und 70er 
Jahre wieder aufleben zu lassen. Ein Gefühl von Woodstock kehrt 

ein, wenn WOODROCK eintaucht in die zeitlosen Klassiker der 
Rockgeschichte. Das Repertoire besteht aus musikalischen High-
lights vergangener Dekaden, gespielt im Stil von Jimi Hendrix, 
Free, Gary Moore, Cream, Tom Petty, Ufo - um nur einige zu nen-
nen. Es sind Songs, die leider nur noch selten dargeboten wer-
den. Wenn man auf richtig gute Live-Musik steht, liegt man bei 
WOODROCK genau richtig. Die Songs werden energiegeladen 
dargeboten und stehen für erdige Rockmusik. Griffige Gitarren-
licks auf einem treibenden Bass- und Drum-Fundament führen 
die Zuhörer zurück in der Welt der Harleys und des schnörkel-
los puren Classic Rock. Sologitarre und Gesang: Horst Marthaler. 
Bassgitarre und Gesang: Hagen Grube. Drums: Berthold Zoz.
Reinhard Baumann

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Jahreshauptversammlung 2018 - Bildnachlese

Heinz Schumacher stand 28 Jahre der Gruppe der Freizeitkicker vor 
und initiierte den Kerwestand und etliches mehr        Foto: V. Widdrat

Abteilung Handball

Auch Rot kein ernsthafter Gegner
Badenliga Frauen: 
TV Brühl – TSV Rot 	 34:24 (16:10)
Eine Woche nach dem mühevollen Remis in Wiesloch hatten die 
Brühlerinnen im Spiel gegen den TSV Rot erstaunlich wenig Mühe, 
um die Gäste klar mit 34:24 abzukanzeln. Für die Gegnerinnen ist 
der zuvor schon vage Zug um die Aufstiegsplätze wohl endgül-
tig abgefahren, während der TV Brühl zumindest Rang zwei noch 
im erweiterten Blickfeld hat. Dafür sprach auch die unerwartete 
Heimniederlage Viernheims gegen Rintheim, die die Tabellen-
spitze weiter zusammenrücken ließ. Bevor da allerdings Entschei-
dungen fallen, gibt es erst einmal eine dreiwöchige Spielpause, 
die allen Beteiligten gut tun wird. Das gilt insbesondere auch für 
die Brühlerinnen, die mehrere angeschlagene Spielerinnen in ih-
ren Reihen haben, die diese Zeit dringend zur gesundheitlichen 
Wiederherstellung brauchen.
In der Begegnung gegen Rot fehlte Linksaußen Lisa Bühn, Paula 
Lederer und Maren Röllinghoff gingen nicht absolut schmerzfrei 
in das Spiel, dafür war Sophia Schneider wieder mit von der Par-
tie.
Die Gäste hielten in den Anfangsminuten ergebnismäßig mit 
(4:4), bevor Brühl mit dem gewohnten Tempohandball begann 
und sich auch umgehend absetzte (7:4). Neben der mannschaft-
lichen Geschlossenheit ließ es Paula Lederer achtmal aus dem 
Rückraum so richtig krachen. Daneben verdienten sich Maike 
Renkert mit ihren unnachahmlichen Vorstößen und Kreisläuferin 
Anja Gross, die ein ständiger Unruheherd für die Roter Abwehr 
darstellte, Bestnoten. Wenn die Gastgeberinnen nicht noch meh-
rere Großchancen liegengelassen hätten, wäre der TSV nicht 
so glimpflich in die Pause gelangt, wie es das Ergebnis besagte 
(16:10). Die Brühler Abwehr, wieder lauffreudig, gestattete Rot 
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in der ersten Halbzeit im Offensivbereich relativ wenig. Ganze 
zehn Treffer, davon fünf sicher verwandelte Strafwürfe von Sarah 
Knopf, reichten nicht aus, um den Gegner in Gefahr zu bringen.

Die zweite Halbzeit verlief ähnlich. Brühl kontrollierte das Ge-
schehen auf der Platte, Rot versuchte das Ergebnis zu korrigieren, 
war jedoch im Angriff nicht druckvoll genug und in der Defensi-
ve nahmen die Probleme gegen die quirligen Brühlerinnen nicht 
ab, sondern immer mehr zu. Nach der Anfangsviertelstunde war 
die faire Partie beim 25:16 schon längst entschieden, bevor sich 
eine gewisse Sorglosigkeit im Brühler Spiel einschlich. Die Ab-
wehr nicht mehr so flink auf den Beinen und ob des klaren Spiel-
standes ließ die Konzentration etwas nach. Dies nutzte Rot zur 
Ergebnisverbesserung (20:26, 51. Minute). Die Gastgeberinnen 
legten aber trotz zwischenzeitlicher doppelter Manndeckung 
problemlos nach und erhöhten den Abstand bis zum Schluss auf 
zehn Tore (34:24).

Der Sieg ging natürlich in Ordnung, was auch Trainer Franz-Josef 
Höly bestätigte: „Wir haben klar gewonnen, mussten dafür aber 
auch einiges investieren, das darf man nicht vergessen. Im Gro-
ßen und Ganzen bin ich mit dem Spiel meiner Mädels zufrieden. 
Sie waren spielerisch besser als der Gegner, das macht Mut für 
die kommenden Aufgaben. Mit dem Erfolg haben wir letztend-
lich auch die Scharte aus der Hinspielniederlage ausgewetzt. Die 
Spielpause die jetzt ansteht, wird uns gut tun, denn die brauchen 
wir dringend.

TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Röllinghoff (4), Gross (4), Sie-
benlist (3/1), Henn (1), Pristl (1), Renkert (5), P. Lederer (12/4), To-
mann (2), S. Schneider, Le. Bühn (2).

ako

Unglückliche Brühler Niederlage
Landesliga Nord, Männer: 
TV Brühl – TV Germania Großsachsen 2	 26:27 (14:12)
Gut gespielt, hervorragend gekämpft, dem Favoriten alles ab-
verlangt und am Ende doch knapp verloren, so die Gemütslage 
der Brühler nach dem 26:27 gegen Großsachsen. Die Partie leb-
te von 60 spannenden Minuten, in der niemand der zahlreichen 
Zuschauer einen Sieger hätte vorausahnen wollen. So spielerisch 
dicht begegneten sich beide Teams, wobei die Hausherren bis zur 
57. Minute den kleinen Vorteil hatten, bis zu dieser Zeitspanne 
immer vorne gelegen zu haben, die routinierten Gäste es aber 
genauso verstanden, die Rückstände stets wettzumachen.

Brühl hatte sich absolut nichts vorzuwerfen, spielte couragiert 
nach vorne und verteidigte mit allem, was sie hatten. Gegentore 
gegen die spielstarke Germania waren natürlich nicht zu vermei-
den, aber die Gäste scheiterten vielmals am überragenden Robin 
Faulhaber im TVN-Kasten, der eine fehlerlose Partie ablieferte 
und sein Team mit seinen unzähligen Paraden im Spiel hielt.

Nach ausgeglichenem Beginn erspielten sich die Gastgeber nach 
einer Viertelstunde erstmals einen Zwei-Tore-Vorsprung (7:5, 10:8 
und 13:11). Zur Pause lagen sie mit 14:12 in Front.

Zu Beginn der zweiten Halbzeit legten die Brühler einen Blitzstart 
hin, der sie auf fünf Tore davonziehen ließ (19:14). Da allerdings 
erst sechs Minuten gespielt waren, war das noch keine Vorent-
scheidung, denn die Gäste blieben weiter ruhig und verkürzten 
den Abstand bis auf ein Tor (19:20). Beide Mannschaften warfen 
alles in die Waagschale, drei Minuten vor dem Ende der Partie 
hieß es 23:23, bevor die Gäste zum ersten Mal in Führung gingen. 
Einmal vorne gaben sie den minimalen Vorsprung nicht mehr 
aus der Hand. Winzige Kleinigkeiten entschieden, Brühl hatte das 
Glück nicht gepachtet. Am Ende standen sie mit leeren Händen 
da, Großsachsen gewann mit 27:26. Überschattet wurde die faire 
Partie, es gab insgesamt nur fünf Zeitstrafen, von einer schweren 
Verletzung von Gästespieler Jannic Hauser Sekunden vor Schluss, 
der zur weiteren Behandlung ins Krankenhaus gebracht werden 
musste.

TV Brühl: Faulhaber (1), Ausäderer; Gaisbauer (6), Lüthke (2), O. 
Palme, Gaa (2), Schuhmacher, Schwab (3), J. Kraft (1), Noske (7/1), 
Dederichs (1), Häusler, Diehl (3).� ako

Brühl holt sich die Punkte
Weibliche D-Jugend, 1. Kreisliga: 
TV Brühl – TV Schriesheim 	 17:11 (9:3)
Die Brühler D-Mädchen haben gegen den TV Schriesheim ver-
dient mit 17:11 gewonnen und haben sich damit weiter auf Platz 
vier festgesetzt.
Den Grundstein für den Erfolg legten sie bereits in der ersten 
Halbzeit, in der sie die Gäste förmlich überrannten. Nach zehn 
Minuten lagen sie bereits mit 6:1 vorne, zur Pause führten sie mit 
9:3.
Nach der Pause versuchte Schriesheim, dem Spiel eine Wende zu 
geben und kamen bis auf drei Tore heran (8:11). Eine Brühler Aus-
zeit im richtigen Moment brachte die Mädels wieder besser ins 
Spiel zurück. Sie bauten, gut spielend, den Vorsprung weiter aus 
und gewannen sicher mit 17:11, wobei allen Spielerinnen ent-
sprechende Einsatzzeiten gegeben wurden.
TV Brühl: Pötschke, Z. Shahd; Silvestre, Krüger, Bogumil, K. Zeko 
(4), Ecker (10), Old, Zobeley, D. Shahd, Ziljkic (3).� ako

Brühl lässt Ilvesheim/Ladenburg keine Chance
Weibliche B-Jugend, 2. Bezirksliga: 
TV Brühl – JSG Ilvesheim/Ladenburg 	 22:6 (14:2)
In einer einseitigen Partie gewann der TV Brühl gegen die JSG 
Ilvesheim/Ladenburg hoch mit 22:6. Die Gastgeberinnen waren 
den eifrigen Gästen spielerisch deutlich überlegen und das Er-
gebnis entsprach am Ende auch dem Spielverlauf.
Obwohl beide Teams lediglich sechs Feldspielerinnen aufboten, 
entwickelte sich eine flotte Partie. Die Entscheidung ließ nicht 
lange auf sich warten, denn die Gäste wurden von Beginn an vor 
unlösbare Probleme gestellt. Brühl erzielte seine Tore fast nach 
Belieben und lag nach elf Minuten schon mit 6:1 vorne, zur Pause 
gar mit 14:2.
Auch in der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Brühl spielerisch 
besser und auch breiter aufgestellt, bestimmte das Geschehen 
auf der Platte, die Gäste versuchten vergeblich dagegenzuhalten. 
Auffälligste Spielerinnen auf Seiten des TVB waren Tabea Deuker, 
die alleine neun Tore erzielte, und Torhüterin Lara Knodel, die 
mehrere Großchancen der Gäste vereitelte.
TV Brühl: Knodel; Ünlü (1), Deuker (9), Matthesius, Benkart (4), 
Trautmann (4), A. Zeko (4).� ako
Erfolgserlebnis nach langer Durststrecke
Männer, 2. Kreisliga: 
TV Brühl 2 – SpVgg Ilvesheim 	 27:22 (11:7)
Ausgerechnet im Spiel gegen die favorisierte SpVgg Ilvesheim 
platzte bei den Brühlern der Knoten. Mit einer eindrucksvollen 
Leistung hatten sie den Tabellendritten verdient mit 27:22 ge-
schlagen.
Die Hausherren begannen druckvoll und klar struktuiert. Nach 
der Anfangsviertelstunde (5:4) traten sie den Gashebel so richtig 
durch und verschafften sich damit einen nicht unbedeutenden 
Vorsprung (9:4). Zur Pause lagen sie mit 11:7 in Front.
Halbzeit zwei lief ähnlich ab. Brühl baute den Vorsprung sogar 
noch weiter aus (17:11 und 19:13), bevor sie die Zügel kurzzei-
tig etwas schleifen ließen, was von den Gästen sofort ausgenutzt 
wurde (18:21). Eine Auszeit brachte wieder Ordnung ins Brühler 
Spiel und allen voran Tobias Lüthke und Nico Schäfer sorgten mit 
ihren Treffern für ausgelassene Stimmung auf der Brühler Bank.
TV Brühl: Schünemann, Ausäderer; Lüthke (9/2), P. Palme (4), 
Böhm (1), S. Kraft (3), Rebmann (1), Jakob, Löhr, Stiegler (1), Kin-
kel-Daum (1), Röger, Silv. Schäfer, N. Schäfer (7).� ako
Brühl gewinnt nur knapp
Weibliche A-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – MTV Karlsruhe 	 24:23 (16:10)
Am Ende reichte es für die Brühlerinnen doch noch ganz knapp. 
Mit 24:23 gewannen sie gegen die Gäste aus Karlsruhe und blei-
ben damit weiter an der Tabellenspitze.
Damit es am Schluss noch einmal ganz eng wurde, hatte zwar 
niemand prophezeit, hatte aber natürlich seine Gründe. Mit Line 
Patzschke fehlt eine der tragenden Säulen verletzungsbedingt. 
Dazu musste Paula Lederer aus gesundheitlichen Gründen kürzer 
treten und zu allem Übel verletzte sich Maren Röllinghoff in der 
zweiten Halbzeit.
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Bis dahin hatte Brühl fast alles im Griff. Nach 25 Minuten hieß es 
14:8 und vieles deutete auf einen klaren Brühler Erfolg hin. Auch 
zur Pause gab es beim 16:10 noch keinen Grund zur Besorgnis.
Das änderte sich in der zweiten Halbzeit von Minute zu Minute. 
Innerhalb einer Viertelstunde war der Vorsprung verspielt (20:20) 
und nur mit größter Mühe wurde die Partie in der Schlussphase 
noch über die Bühne gebracht. Dabei halfen die B-Jugendlichen, 
die Doppelschichten schoben, kräftig mit und darüber hinaus 
überzeugte Anne Lederer mit ihren sieben Treffern.
TV Brühl: Steinbach. A. Böhrer; P. Lederer (5/1), Trautmann, V. Böh-
rer, Trahan (2), A. Zeko, Deuker (3), Röllinghoff (7), A.Lederer (7).
� ako
Brühl landet Befreiungsschlag
Damen, 2. Kreisliga: 
TV Brühl 3 – SG MTG/PSV Mannheim 2	 19:13 (13:7)
Den Aufwärtstrend der letzten Spiele setzten die Brühlerinnen 
auch in der Partie gegen die Mannheimerinnen fort und kamen 
verdient zu einem 19:13-Erfolg. Dieser Sieg gegen das Schluss-
licht war allerdings auch dringend nötig, um selbst vom Tabellen-
ende wegzukommen.
Brühl begann konzentriert und löste seine Blockaden nach der 
einmaligen Gästeführung (2:1) mit sechs Treffern in Folge. Diese 
Führung stärkte natürlich das Selbstvertrauen der Mannschaft, 
die fortan wie befreit aufspielte. Zur Pause lag der TVB mit 13:7 
in Front.
In der zweiten Hälfte das gleiche Bild. Die Gäste versuchten alles, 
aber die Brühler Deckung ließ nur wenig zu. Der 19:13-Sieg geriet 
nie mehr in Gefahr. Das ganze Team bildete eine Einheit und jede 
Spielerin hatte Anteil am Erfolg. Sehr erfreulich agierte auch Neu-
zugang Fabienne Meyer, die auf Anhieb vier Tore erzielte.
TV Brühl: A. Böhrer; Simsek (3), M. Schäfer, Gaisbauer, Schiel (2), 
Meyer (4), Reuter (1), Wirth, Ullrich (5/1), Gusek, M. Tomann (2), 
Nobile (1), Fischer (1).� ako
Brühl kann doch noch gewinnen
Damen, 1. Kreisliga: 
TV Brühl 2 – SG MTG/PSV Mannheim 	 22:19 (12:6)
Jede Negativserie hat einmal ein Ende, auch die des TV Brühl. Das 
mussten die favorisierten Mannheimerinnen erkennen, denn sie 
unterlagen einer gut aufspielenden TVB-Mannschaft verdient mit 
19:22.
Die Schlüssel zum Erfolg waren neben der mannschaftlichen Ge-
schlossenheit, die kräftig reduzierten technischen Fehler und der 
unbeugsame Siegeswille. Nach der Anfangsviertelstunde (7:6), 
zogen die Brühlerinnen auf 12:6 davon. Erfolgreichste TV-Schüt-
zin war Isabelle Meisterling mit fünf Treffern. Die sicher stehende 
Abwehr machte es darüber hinaus den Gästen schwer, überhaupt 
zu Abschlüssen zu kommen. Und da war da noch Torhüterin De-
nise Welter, die ein glänzendes Spiel machte. Sie zeigte Paraden 
am laufenden Band und entschärfte mehrere Hundertprozentige.
In der zweiten Halbzeit leisteten sich die Gastgeberinnen nach 
dem 14:7 eine schöpferische Pause, die die Gäste sofort aus-
nutzten. Innerhalb von sieben Minuten verkürzten sie auf 13:14. 
Plötzlich stand das sicher geglaubte Spiel auf der Kippe. Nach der 
notwendigen Auszeit war es extrem wichtig, jetzt die Nerven zu 
behalten. Torhüterin Ann-Cathrin Schmahl hatte sie voll im Griff. 
Mit stoischer Ruhe verwandelte sie zwei Strafwürfe, insgesamt 
waren es vier ohne jeden Fehlversuch, dazu steuerte die junge 
Victoria Böhrer einen sehenswerten Treffer zur Drei-Tore-Führung 
bei (17:13). Das war die halbe Miete. Die Gäste versuchten in den 
letzten Minuten alles, aber es nutzte nichts mehr, Brühl gewann 
verdient mit 22:19, Balsam für die geschundenen Seelen.
TV Brühl: Schmahl (4/4), Welter; Wacker (1), Hirsch (2), Le. Bühn, 
Kott (4/1), Meisterling (5), V. Böhrer (4), Röschel, A. Schneider, A. 
Lederer, Korn (1), Franz, J. Tomann (1).� ako
Jahreshauptversammlung 						   
des Fördervereins der Handballabteilung
Der Vorstand des Fördervereins lädt alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am 29. März ein. Beginn im Keller des TV-
Clubhauses ist um 19 Uhr.
Anträge sind bis spätestens acht Tage vor der Versammlung ein-
zureichen.

Tagesordnung:
1.	 	Begrüßung
2.	 	Bericht Vorstand
3.	 	Bericht Kassenwart
4.	 	Bericht Kassenprüfer
5.	 	Entlastung Vorstand
6.	 	Entlastung Kassenwart
7.	 	Neuwahlen
8.	 	Anträge
9.	 	Verschiedenes

Nordic Walking

Nordic Walking 50+ am Vormittag
Ziel ist nicht das leistungsbezogene Training, sondern das ge-
meinsames Sporttreiben mit netten gleichgesinnten Menschen	
in freier Natur.
Mitmachen kann jeder - auch ohne Vorkenntnisse. Einstieg ist je-
derzeit möglich.
Ab Mittwoch 27. März von 9.00 bis 10.30 Uhr

Nordic-Walking-Grundkurs
Inhalt der Kursstunden sind u.a. Aufwärmübungen, Erlernen der 
richtigen Technik, trainingsbegleitende Dehn-, Kräftigungs- und 
Entspannungsübungen.
ab 25. März, 4 Wochen jeweils immer montags und freitags um 
15.00 Uhr
oder ab 26. März, 8x immer dienstags um 17.30 Uhr
Anmeldung und Auskunft unter
Tel. 06202-72212 oder c.weymann@gmx.de

Turnen

Neus Sportangebot für MÄNNER!
Der TV Brühl bietet ab 20.03.2019 ein neues Sportangebot für  
(Jeder)Männer an.
Die Stunde wird so gestaltet sein, dass nach einer leichten Erwär-
mung mit Gymnastik und Kräftigung jeweils im wöchentlichen 
Wechsel, Fußball, Hockey, Volleyball und Basketball gespielt wird. 
Spaß und Bewegung stehen hier im Vordergrund. Hier die wich-
tigsten Daten im Überblick:
Was:	� Sport und Spiel - Jedermänner, Erwärmung im Anschluss 

im wöchentlichen Wechsel Fußball, Hockey, Volleyball 
und Basketball

Wer:	 Männer im Alter von ca. 35 bis 55 Jahre
Wo:	 TV-Halle des TV Brühl, Wiesenplätz 2, 68782 Brühl
Wann:	� Erstmalig am Mittwoch 20.03.2019 von 20.15 Uhr bis 

21.15 Uhr. Danach wöchentlich außerhalb der Schulfe-
rien.

Wie:	 Einfach kommen und mitmachen
Martin Dietz

Abteilung Boule

Winterlichter-Boule beim TV 1877 Waldhof
Am Samstag, den 23. Februar lud der TV Waldhof zum zweiten 
Mal zu einem Nachtturnier auf dessen illuminiertes Boulodrom 
ein. Bei anfangs noch annehmbaren Temperaturen starteten ins-
gesamt 38 Mannschaften zu diesem Turnier. Von der Anzahl war 
selbst der Veranstalter überrascht, da es im vergangenen Jahr le-
diglich 18 Mannschaften nach Waldhof gezogen hatte.
Vom TV Brühl starteten Roland Gleisner mit Patrick Riedel, Horst 
Singer mit Bernd Hörning, Georg Weber mit Thomas Schell (All 
Stars), Adriaan de Kruiff mit seiner Lebensgefährtin Dana (Hed-
desheim), Heinz Ritthaler kam als Einzelspieler und hatte Glück 
vor Ort einen Partner zu finden.
Leider lief es bei Heinz dann nicht so gut, er verlor alle vier zu 
spielenden Partien. So reichte es leider nur zum letzten Platz. Ro-
land und Patrick sowie Dana und Adriaan konnten jeweils zwei 
Spiele gewinnen und belegten am Ende einen Mittelplatz. Georg 
und Thomas kamen auf drei Siege schrammten mit Platz sechs 
knapp an der Gewinnzone vorbei.
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Bei unseren Kreisligaspielern Horst und Bernd lief es von Anfang 
an sehr gut, sie harmonierten als Team hervorragend. Horst als 
Leger hatte kaum einen schlechten Wurf und Bernd, diesmal als 
Schießer, steigerte sich enorm und freute sich über seine gute 
Trefferquote. Zum Schluss gab es nur zwei Mannschaften mit vier 
Siegen und Horst und Bernd sicherten sich dank des besseren Ku-
gelverhältnisses den ersten Platz.
(bh/sk)

ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik

Kinderleichtathletik-Wettkampf in Reilingen
Am 24.02.2019 fand in Reilingen in der Fritz-Mannherz-Halle ein 
Wettkampf der KiLa (Kinderleichtathletik) statt. An diesem traten 
unter anderem auch die Kids der Arbeitsgemeinschaft Brühl-
Rohrhof an. Sie mussten den 30m-Sprint, Medizinballweitstoß, 
Weitsprung und eine Hindernis-Staffel absolvieren.
Die Mannschaft des jungen 2013er-Jahrgangs der U8 mit Erik 
Till (FVB), Paul Satzke (SVR), Lisa-Marie Dück (SVR), Johannes 
Behsler (SVR), Dominic Lindemann (SVR) und Jan Strubel (SVR) 
erreichte den 14. Platz von insgesamt 15 Mannschaften.
Die zweite Mannschaft der U8 mit dem 2012er-Jahrgang erreich-
te mit Stella Wolf (SVR), Jana Budavari (FVB), Paula Geschwill 
(SVR), Luna Langlotz (FVB) und Amilia Jödicke (SVR) erfolgreich 
den 3. Platz unter insgesamt 15 Mannschaftsteilnehmer.
Des Weiteren trat auch die U10-Mannschaft der ARGE Brühl-Rohr-
hof an und erreichte als Team mit Finja Lorbeer (SVR), Marlene 
und Anna Meinecke (SVR), Linda Keil (SVR), Martha Gebhardt 
(SVR), Christian Ecker (FVB) und Anna Storck (FVB) den 11. Platz 
unter 17 teilnehmenden Mannschaften.
SHerzlichen Glückwunsch an all unsere Athleten für die tollen 
Leistungen.

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Vorschau 2. und 1. Mannschaft SV Rohrhof
2. Mannschaft SVR - Vorschau -
Vorbereitungsspiele: 
Samstag, 02.03.2019 - 15.30 Uhr -
SV Rohrhof 2 - Spvgg Ilvesheim 2
Rückrundenbeginn:
Sonntag, 10.03.2019 – 12.30 Uhr –
TSG Rheinau 2 - SV Rohrhof 2
1. Mannschaft, SVR – Vorschau –
Vorbereitungsspiele: 
Mittwoch, 27.02.2019 - 19.30 Uhr -
SV Rohrhof - ASV Edigheim
Sonntag, 03.03.2019 - 15.00 Uhr -
SV Rohrhof - SC 1910 Käfertal
Rückrundenbeginn:
Sonntag, 10.03.2019 – 15.00 Uhr –
TSG Rheinau - SV Rohrhof
pela

Fußball

Neue Trikots für die Jugend des SV Rohrhof
Im Rahmen der BGV-Trikotaktion übergab Peter Schwab, Kun-
denberater am 19.02.2019 einen nagelneuen Trikotsatz an die F-
Jugendmannschaft des SV Rohrhof.
„Das sind für uns immer die schönsten Termine, wenn wir die Ju-
gendmannschaften in der Region so direkt unterstützen können“, 
freute sich Peter Schwab über die Aktion. Der BGV engagiert sich 
für den Sport in ganz Baden. Dabei hat das Unternehmen in ers-
ter Linie den Nachwuchs im Blick und fördert den Teamsport auf 
Amateurebene insbesondere.
Vielen Dank an den BGV für die tolle Aktion, die Kinder und der 
Trainerstab haben sich sehr gefreut!

 
� Foto: SV Rohrhof

Trainieren wie die Profis - mit Weltmeister Guido Buchwald
Bereits zum dritten Mal in Folge gastiert die SV Fußballschule mit 
Weltmeister Guido Buchwald in Brühl!
Termin:		  28.06. bis 30.06.2019
Gastgeber:		  SV Rohrhof
Teilnehmerbeitrag:	 85 Euro
Unter dem Motto „Trainieren wie die Profis“ bietet die SV-Fußball-
schule ein professionelles und gleichzeitig altersgerechtes Trai-
ning für fußballbegeisterte Kinder und Jugendliche zwischen 6 
und 15 Jahren an. Neben Training in kleinen Gruppen mit qualifi-
zierten Trainern tauchen die Teilnehmer für 3 Tage in die Welt des 
Profi-Fußballtrainings ein.
Die Kinder werden während des Camps mit Getränken, Obst so-
wie einem warmen Mittagessen versorgt. Zum Beginn bekommt 
jeder Teilnehmer seine JAKO Trainingsausrüstung, bestehend aus 
Trikot, kurzer Hose, Stutzen sowie einem Zip-Top im Wert von 
über 75 Euro, überreicht.
Die SV-Fußballschule richtet sich an alle interessierten Fußballer, 
unabhängig des individuellen Leistungsniveaus und Vereinszu-
gehörigkeit. Im Klartext, auch Fußballanfänger sind recht herzlich 
willkommen. Die Trainingsgruppen werden sowohl nach Alter als 
auch nach Leistungsniveau eingeteilt.
Für weitere Informationen stehen wir Euch gerne zu Verfügung:
Jörg-Friedrich Schmidt (j.schmidt@sv-sportfoerderung.de / 
0170.9380416)
Daniel Bittmann (0176.23760782)
Online Anmeldung bequem unter: 
www.mybestshirt.de/svcamp!

Gymnastik

Eltern-Kind-Turngruppe
Für unsere Eltern-Kind Turngruppe suchen wir eine liebevolle und 
zuverlässige Person, die Spaß daran hat gemeinsam mit Kindern 
von einem bis drei Jahren und deren Eltern zu turnen. Die Kinder 
können hier ihre ersten „sportlichen“ Bewegungen ausprobieren.
Wir turnen immer donnerstags von 16.00-16-45 Uhr in der Schul-
straße 19, Turnhalle der Grundschule Rohrhof in Brühl-Rohrhof.
Nähere Informationen unter Susann Ruffler: 06202-5849395

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Mitgliederversammlung am 20.2.2019 
Präsident Herbert Frey begrüßte ca. 50 Anwesende zur diesjäh-
rigen Mitgliederversammlung des Tennisclubs am 20. Februar 
2019. Er gab einen kurzen Rückblick über die Ereignisse der Sai-
son 2018 (ausführlich nachzulesen im Netzgeflüster 2018), dabei 
dankte er Christiane Möhl für die äußerst ansprechende Gestal-
tung der Clubzeitschrift und gratulierte Wolfgang Möhl zu sei-
nem 75. Geburtstag.
Der Präsident begrüßte die neue Pächterfamilie Vitali und 
wünschte ihnen und dem Verein eine weiterhin gute Zusammen-
arbeit. 
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Herbert Frey gratulierte auch Antonio Vitali zum Geburtstag. Das 
Lokal habe eine hervorragende Wirkung nach außen und sei wie-
der Treffpunkt vieler Mitglieder.
Anschließend bedankte er sich bei allen Mitgliedern, die sich 
ehrenamtlich für den Club engagiert haben. Besonderen Dank 
sprach er aus für Christina und Michael Vetterolf für die Durch-
führung der Brühl Junior Open, Yvonne Böhm und Thomas von 
Aschwege für das erfolgreiche LK-Turnier, Bubu und Halina Mali-
nowski für ihren unermüdlichen Einsatz bezüglich der Pflege der 
Anlage, Gertie Zimmermann und den Damen des Vergnügungs-
ausschusses für die Versorgung und Planung bei den Clubveran-
staltungen, Sonja Trump für die Organisation Candle-Light Shop-
ping und Nachtumzug sowie Zibi Wroblewski, der die Plätze im 
Frühjahr wieder herrichten wird.
Zum Abschluss erwähnte Herbert Frey die neue Kommunikation 
zwischen Vorstand und Mitgliedern. Ute Müller-Wolfangel infor-
miert die Mitglieder stets aktuell per Mail.
Herbert Frey verkündete seinen Rücktritt, er möchte den „Jünge-
ren“ den Vortritt lassen.
Sportwart Robert Bodnar berichtete über seine Aktionen im 
letzten Jahr, das neue Logo, T-Shirt-Aktionen, Flyeraktion sowie 
Schnuppertraining.
Für das neue Jahr habe er folgende Aktionen geplant: Hopfen-
Doppel am 30.5., Prosecco-Turnier am 10.6. und Generationen-
turnier am 20.6., Gäste sind bei allen Aktivitäten herzlich willkom-
men.
Robert Bodnar erhofft sich eine aktive und erfolgreiche Zusam-
menarbeit mit der Tennis Academy Felix Dobler.
Ab dieser Saison wird am „schwarzen“ Brett ab sofort eine Liste 
aushängen, auf der sich jede/r eintragen kann, der Spielpartne-
rInnen sucht.
Dieses Jahr wird eine neue Damen-Mannschaft (Spielgemein-
schaft mit Ketsch) gemeldet, bis 2020 wolle man eine eigene 
Mannschaft bilden. Es wird auch eine aktive Mixed-Mannschaft 
gemeldet werden.
In diesem Jahr sind 10 Mannschaften für den TC Brühl am Start.
Jugendwart Michael Vetterolf berichtet über die Zusammenar-
beit mit der Tennis Academy Felix Dobler. Man hoffe auf weiteren 
Nachwuchs.
Er berichtete über die Kooperation mit der Jahnschule, dieses 
Jahr sei zusätzlich eine Kooperation mit der Gerhart-Hauptmann-
Schule geplant.
Die 18. Brühl Junior Open sind erfolgreich durchgeführt worden. 
Michael Vetterolf erklärte, dass er nicht mehr zur Wahl stünde. 
Herbert Frey dankte ihm mit einem kleinen Abschiedsgeschenk.
Massimo, Trainer bei Felix Dobler stellte sich kurz vor. Er ist so-
wohl Tennistrainer als auch Beach-Tennistrainer und er hoffe auf 
eine gute und schöne Saison 2019.
Bezüglich der Finanzen hatte Herbert Frey Positives zu berichten.
Die Kassenprüfer Frank Renner und Thomas Keller hatten keiner-
lei Beanstandungen, der Vorstand wurde einstimmig entlastet.
Nach den Wahlen setzt sich der Vorstand wie folgt zusammen:
Präsident:		  Thomas von Aschwege
Vize-Präsident:	 Herbert Frey
Schatzmeisterin:	 Bärbel Schmidt
Sportwart:		  Robert Bodnar
Jugendwartin:	 Sonja Trump (neu gewählt)
Pressewartin:		  Jutta Doll
Schriftwartin:		  Ute Müller-Wolfangel
1. Beisitzer:		  Bubu Malinowski
2. Beisitzer:		  Gertie Zimmermann
1. Kassenprüfer:	 Frank Renner
2. Kassenprüfer:	 Thomas Keller
Danach folgte die Ehrung langjähriger Mitglieder, die Urkunden 
und eine Rose erhielten:
40 Jahre		  Christina Vetterolf	
40 Jahre		  Udo Hatzenbühler 
43 Jahre		  Herbert Ludwig 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck überreichte die Ehrenamtspässe der 
Gemeinde Brühl an Günter Dietl und Paul Hylla.

 
Vorne v. l.: Vize-Präsident Herbert Frey, Udo Hatzenbühler, Christiane 
Möhl und Sonja Trump hinten v. l. Präsident Thomas von Aschwege, 
Dr. Ralf Göck, Paul Hylla, Christina Vetterolf, Günter Dietl u. Herbert 
Ludwig � Foto: W. Möhl 

Der neue Präsident Thomas von Aschwege stellte sich kurz vor. 
Sein besonderes Engagement gelte der Gewinnung neuer Mit-
glieder, vor allem jüngere Leute wolle man werben.
Er bedankte sich mit einem Blumenstrauß und einem Präsent bei 
Christiane Möhl und SonjaTrump für ihren Einsatz. 
Thomas von Aschwege informierte über ein neues Projekt, Er-
richtung von zwei Beach-Tennis-Feldern in Kooperation mit der 
Tennis Academy Dobler auf der großen Wiese.
Das Konzept befindet sich noch in der Einarbeitungsphase. Die 
Mitglieder werden zu gegebener Zeit über Details informiert.
Informationen über den TC Brühl findet man unter 
www.tc-bruehl.de. � jd
Faschingsdienstag Party im Clubhaus 
Termine im März
05.03. Faschingsdienstag:
Clubwirt bietet ab ca 15 Uhr (nach dem Umzug) öffentliche Ver-
anstaltung im Clubhaus mit Pino’s Livemusik an. 
Wir hoffen, dass viele Clubmitglieder sich auch im Clubhaus zum 
Ausklang des Faschings einfinden werden
17.03. Frühjahrswanderung: Treffpunkt 10 Uhr am Clubhaus. 
Nach der Wanderung Einkehr im Bierhelder Hof. Aushang im 
Clubhaus oder Anmeldungen an die Schriftwartin� jd

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2019
Die diesjährige MGV des Tanzsportclubs Kurpfalz findet am 
Dienstag, den 26. März 2019 um 19.00  im Kath. Pfarrzentrum 
Hauptstr. 17, 68782 Brühl statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen
Tagesordnung:
Top 1	� Begrüßung der Anwesenden und Feststellung 
	 der Beschlussfähigkeit	
Top 2	� Genehmigungen des Protokolls der MGV 
	 vom 22.3.2018	
Top 3	 Berichte zum abgelaufenen Geschäftsjahr 2018
	 - Aussprachen
	 - Bericht der Kassenprüfer
	 - Entlastung des Vorstandes	
Top 4	 Anträge
Top 5	 Ehrungen
Top 6	 Haushaltsplan 2019
Top 7	 Termine 2019
Top 8	 Sonstiges 
Anträge zur Beratung in der Mitgliederversammlung können 
spätestens bis 8.3.2019 an den Vorstand des TanzSportClub Kur-
pfalz e.V. schriftlich,Postfach 1255 68777 Brühl oder per Mail an: 
kontakt@tsc-kurpfalz.de gerichtet werden.
Um eine rege Teilnahme wird gebeten.
Der Vorstand
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Obst- und Gartenbauverein Brühl

Schnitt von Rosen- und Ziersträucher
Der Obst- und Gartenbauverein lädt wieder zu seinem Schnitt-
kurs für Rosen- und Ziersträucher ein.
Referent ist Dipl.-Ing. Uwe Brunner, der auch gerne anfallende 
Fragen direkt beantwortet.
Der Kurs findet am Samstag, den 02. März um 14 Uhr statt.
Treffpunkt ist die Gartenanlage „Pferchstücker“ neben dem Klein-
tierzüchterverein. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Vorstandschaft freut sich über rege Teilnahme.
c.g.

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.

Letzter Termin für Kartenbestellung 2019
Am Donnerstag, den 07.03.2019 von 18:00 bis 19:00 Uhr findet in 
unserer Vereinsgaststätte „zur Traube“ in Brühl der letzte Termin 
für Kartenbestellungen 2019 statt. Es werden sowohl Rhein- und 
Neckarkarten, als auch Karten für den Volkschen Weiher ausge-
geben. Für die Bestellung ist es erfordelich folgende Unterlagen 
mitzubringen:
- �Fangbuch RNPG von 2018 (Pfand wird bei Neubestellung ver-

rechnet)
- Fangbuch Volkscher Weiher 2018
- gültiger Fischereischein für 2019
- Gebühr

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch

Einladung zur Mitgliederversammlung 2019
Die Mitgliederversammlung	findet am Donnerstag, 3. April 2019 
um 18.30 Uhr im Clubhaus des Turnvereins Brühl, Wiesenplätz 
statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  �Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Be-

schlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
3.  Rückblick
4.  Bericht Kasse/Kassenprüfer
5.  Entlastung Schatzmeister
6.  Entlastung Vorstandschaft
7.  Neuwahlen Kassenprüfer
8.  Ausblick 2019
9.  Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 15. März 2019 an 
die Vorstandschaft zu richten.
U. Calero

Sonstiges

20 Jahre Selbsthilfegruppe Diabetes 
Schwetzingen
Öffentliche Veranstaltung in der GRN-Klinik Schwetzingen 
am 6. März
Am Mittwoch, 6. März 2019, feiert die Gruppe ihr 20-jähriges 
Bestehen – im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung mit zwei 
Experten-Vorträgen. Neben den Mitgliedern der Gruppe, deren 
Angehörigen und Freunden sind alle herzlich eingeladen, die 
sich über die „Zuckerkrankheit“ und die selbst gestellten Aufga-
ben der Gruppe informieren wollen. Gastgeber ist ab 18 Uhr die 
GRN-Klinik Schwetzingen (Bodelschwinghstraße 10) in der Cafe-
teria im Erdgeschoss. Anschließend besteht die Möglichkeit zu 
einem informellen Austausch.

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwet-
zingen findet am Mittwoch, den 06.03.2019 in der Zeit von 16:00 
bis 17:30 Uhr in den Räumen des Altenpflegeheimes am Kreis-
krankenhaus Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10/1, im Un-
tergeschoss statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung. 
Thema des Tages: Die UN-Behindertenrechtskonvention.
Weitere Informationen unter: www.ssh-schwetzingen.de oder
Gruppenleiter: Ernst Fesl, Tel. 06202-272881

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp geworde-
nen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ih-
rem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 - 89 entgegen.
3-Sitzer und 2-Sitzer-Couch, sehr gut erhalten	 Tel. 7 58 02
1 Gästebett, L1,80 m x 0,80 m, Metallgestell 
mit Lattenrost und Matratze + 3 Rollen Raufaser
(Moderolle), weiß à 15 m	 Tel. 70 37 02

Central Kino Ketsch
Do 28.02. 	 19.30 Holmes & Watson
Fr 01.03. 	 19.30 Die Erscheinung
Sa 02.03 	 14.30 Immenhof - Das Abenteuer eines Sommers
Sa 02.03. 	 16.45 Bumblebee
Sa 02.03. 	 19.30 Kalte Füße
So 03.03. 	 11.00 Sun Day Movies: Lustige Kurzfilme
So 03.03. 	 18.00 Die Schneiderin der Träume
So 03.03. 	 20.15 Der Junge muss an die frische Luft
Mo 04.03. 	 19.30 Bohemian Rhapsody
Mi 06.03. 	 15.00 Nachmittagskino: Kalte Füße
Mi 06.03. 	 19.30 Der Junge .../ ausverkauft
Do 07.03. 	 19.30 Kalte Füße
Fr 08.03. 	 19.30 Die Schneiderin der Träume
Sa 09.03. 	 14.30 Immenhof - Das Abenteuer eines Sommers
Sa 09.03. 	 16.45 Bumblebee
Sa 09.03. 	 19.30 Die Erscheinung
So 10.03. 	 18.00 Kalte Füße

Wieder Late-Night-Show im Central
Kabarett-Talk-Talente heißt es am 13. April wieder bei der „Gerald 
Kollek Show“ im Central. Der Kabarettist und Stimmenimitator 
unterhält auch bei der neuen Auflage seiner Show mit politischen 
Analysen und der Interaktion mit dem Publikum. Gast ist diesmal 
die Sängerin und Musikerin Sibylle Laux, sie ist unter anderem 
mit der Formation „Glanzblick“ unterwegs. Live-Musik kommt 
auch in gewohnt gekonnter Weise von Hans Friedebach. Karten 
gibt es ab sofort im Kino und bei Buch- und Manufakturwaren in 
der Hockenheimer Straße in Ketsch.
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, 
Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: 
https://www.nak-mannheim-weinheim.de/mannheim-rheinau
Samstag, 02. März
10:00-17:00 Uhr	� Jugend-Chorprobe in der Kirche in Kirche 

Bruchsal für den Intern. Jugendtag am 
02.06.2019 Düsseldorf
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Sonntag, 03. März
09:30 Uhr	 Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen

Montag, 04. März
19:45 Uhr	 Orchesterprobe in der Kirche MA-Moselstraße 6

Mittwoch, 06. März
20:00 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 10. März
09:30 Uhr	 Gottesdienst 

Montag, 11. März
20:00 Uhr	 Bezirks-Männerchorprobe in der Kirche 
	 in MA-Gartenstadt

Mittwoch, 13. März
20:00 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 17. März
09:30 Uhr	 Gottesdienst 
Zu unseren Gottesdiensten sind Besucher und Gäste herzlich 
willkommen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 02.03.
17:00 Uhr	 „Work What is Good Toward All” (Englisch)
Sonntag, 03.03.
10:00 Uhr	 „Die Wunder der Schöpfung Gottes würdigen“
17:30 Uhr	� „Te afli pe calea care duce la viata vesnica”  

(Rumänisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom Dezember: „So kannst du einerfolgreiches, er-
fülltes Leben haben“ gestützt auf Psalm 16:11
Dienstag, 05.03. (Rumänisch), Mittwoch, 06.03. (Englisch), 
Donnerstag, 07.03.
19:00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchent-

lichen Bibelleseprogramm Römer 12-14 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Was christ-
liche Liebe bedeutet“ und „Was ist damit gemeint, 
dass die Regierungen ‚in ihren Stellungen als von 
Gott angeordnet’ sind (Römer 13:1)?“

20:05 Uhr	� Es wird Kapitel 57 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, 
die Wahrheit und das Leben“ besprochen: „Jesus 
heilt ein Mädchen und einen Gehörlosen“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

www.nussbaum-medien.de

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wie Ihnen ist auch uns die korrekte und pünktliche 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes sehr wichtig.

Um bei Unregelmäßigkeiten schnell reagieren zu 
können, sind wir auf Ihre Hinweise angewiesen.

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924­0    E­Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum­lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 ­ 17.00 Uhr
Donnerstag   8.00 ­ 18.00 Uhr
Samstag   8.00 ­ 12.00 Uhr 

Sie haben Fragen oder 
Hinweise zur Zustellung?  
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190

info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Bestattungskultur
ist Erinnerungskultur.

Vertraut mit denVertraut mit denVertraut mit denVertraut mit den
Menschen in der Region.Menschen in der Region.

Wir danken allen, die unsere Freundin

Emmy Becker
auf ihrem letztenWeg begleitet haben.

Besonderen Dank dem Ärztlichen Pflegedienst,
der Nachbarschaftshilfe Brühl,
Pfarrerin Hundhausen-Hübsch,

Gardy Cerff von der Frauenselbsthilfe nach Krebs
und allen, die ihr zur Seite standen.

Im Namen der Angehörigen und Freunde
Karla Künkel und Familie
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Wenn die Zeit endet,
beginnt die Ewigkeit.
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Std. für Sie erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Herr, dein Wille geschehe, wo ich geh und wo ich steh´-
Herr, dein Wille geschehe, wenn ich es auch nicht versteh´-

Herr, dein Wille geschehe, tut´s auch noch so weh.

Hans
Motzenbäcker
Danke für die stille Umarmung, die
tröstenden Worte, gesprochen oder
geschrieben, für den Händedruck,
wenn die Worte fehlten und für alle
Zeichen der Liebe, Freundschaft und
Verbundenheit.

Ein besonderer Dank gilt allen, die zur trostreichen
Gestaltung der Trauerfeier beigetragen und ihn auf
seinem letzten Weg begleitet haben.

Anita Schick
Kinder mit Familien

Brühl, im Februar 2019

Foto: Thinkstock/KatarzynaBialasiewicz
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DIE GUTE TAT

UNTERRICHTVERSCHIEDENES

Telefon 0163 635 25 03

Wertvolle Orientteppiche
umständehalber zu verkaufen.

Es handelt sich um

Brücken und Teppiche

aus Persien, Türkei, Ch
ina, Indien, Marokko.

Expertisen vom Sachverständigen

vorhanden.

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser,

Blechspielzeug, Puppen, Münzen, Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken
Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, alte Orden, alte Bilder, alte Gläser, alte
Fotoapparate, Gold- und Modeschmuck; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, 

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg

























! !

Freundliche kostenlose fachliche Beratung
durch Hr. Rebstock unter Heidelberg 0152 24726948 o. 06221 3926971

BARES FÜR RARES!

w

Mein Mitteilungsblatt in der BürgerApp

Bereits jetzt sind alle Inhalte Ihres Mitteilungsblattes auto-
matisch in der BürgerApp. Auch die Inhalte aller bereits
aufgenommenen Orte können Sie kostenfrei durchstöbern.

Diverse Büromöbel von privat
in St. Leon-Rot zu verkaufen.

Telefon 0174 - 3285 587

www.nussbaum-medien.de

DerVerlag entschuldigt sich ...
... wegen der Großstörung unserer Telefonanlage am
25.02.2019 von ca. 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr.

Die Ursache war eine zentrale Störung bei Vodafone
aufgrund eines defekten Netzelementes. Es waren keine
eingehenden und ausgehendenGesprächemehrmöglich.

FAHRRÄDER ZU VERSCHENKEN!
1 Mountainbike 26" Zoll und 1 Herrenfahrrad 28" Zoll, mit
Gepäckträger ( ca 2 Jahre alt). Brühl 0176-23769050

Jetzt eine private Anzeige online aufgeben
und 50 % sparen!

www.nussbaumkleinanzeigen.de

Jetzt eine priv
und 50 % spar

www.nussbaumk
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Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

MeisterbetriebMichael Rößler
Werkstatt und Verkauf:

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Ein starkes Team. Für Brühl und Rohrhof.

Für Sie vor Ort...auch über die tollen Tage!
Bettina Möltgen, ManfredWeik, Alexander Triebskorn, Ekkehard Spindler, Margitta Gehring,
Paul Ludwig, Hannelore Müller, Volker Lutz, Hans Hufnagel, Irene Dann, Jürgen Meyer, Roland
Schnepf, Pascal Wasow, Gabriele Rösch, Selcuk Gök, Gerrit Jürgensen, Reinhard Baumann,
Hans Zelt, Steven Smith, Thomas Stauffer, Herbert Semsch, Kirstin Rempp, Karl Benz

RosengartenMannheim

Abschied vonMary Roos
2019 wird ein ganz besonderes Jahr für Mary Roos. Am 09. Januar
feierte die zweimalige Eurovision-Song-Contest-Teilnehmerin ihren
70. Geburtstag, im Frühjahr setzt sie ihre große Solotournee „Aben-
teuer Unvernunft“ fort, im Sommer steht sie für einen dreiwöchi-
gen Nachschlag in der Erfolgsproduktion „Nutten, Koks und frische
Erdbeeren“ in Hamburg auf der Bühne, bevor sie nach über 60 Jah-
ren ihre musikalische Karriere beenden wird. Unter anderem macht
Mary Roos dabei am 01. Juni 2019 ein letztes Mal im Rosengarten
Mannheim Halt.

Besuchen Sie uns online auf www.nussbaum-medien.deBesuchen Sie uns online auf 
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNGPFLEGE

MIETGESUCHE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Wir suchen ein neues Zuhause
Am besten ein nettes Haus (auch RH/
DHH) mit Garten, mind. 3 Schlafzimmern
und evtl. Platz für 2 PKW zum Kauf. Weil
es nicht leicht ist, ein neues Heim für
uns 4 zu finden, das wir uns leisten kön-
nen, haben wir Herr Peter Knapp mit
der Suche beauftragt … Wir freuen uns
auf Ihre Angebote unter 0151/16126343.

Tel. 0621 / 845 578-29 www.garant-immo.de

Barrierefreie Eigentumswohnungen
in Oftersheim Mitte
Mehrgenerationen-Quartier mit Fahrstuhl und Tiefgarage.
3 ZKB, Erdgeschoss, Südbalkon, 85 m2 € 349.900.-
Dachwohnung, 3 ZKB, Südbalkon, 89 m2 € 369.900.-
Behindertengerechte Tiefgaragenstellplätze vorhanden
Komfortausstattung, Fertigstellung 06.2019
M&H Wohnungsbau, Tel. 06202-6085600
mhwohnbau@t-online.de

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

Telefon (06202) 708-0
www.bo-ambulanterpflegedienst.de

B+O Ambulanter Pflegedienst

- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Wundversorgung
- Parenterale Ernährung
- Hauswirtschaft
- Betreuung

- Menüservice
- 24h Rufbereitschaft
- kostenlose Beratung
- Freizeitangebote in
Kooperation mit dem
B+O Seniorenzentrum

Wir sind für Sie da:

Ich, männlich, 55 Jahre, suche
3 Zimmer Wohung mit Stellplatz oder Garage, in Brühl,
Rohrhof, Schwetzingen oder Ketsch. Gerne auch Miet-
kauf. Höhere Anzahlung möglich.  0176 96999325

Brühl-Rohrhof
Schöne, helle, ruhige, 1-Zimmer Wohnung. 38 qm, 3. OG,
in guter Lage mit 1 Wohn-/Schlafraum, 1 Küche, 1 Bad
mit Dusche & WC, 1 überdachter Balkon, 1 Keller, Fahrra-
dabstellraum, Trockenraum, 1 PKW-Stellplatz. Provisions-
frei ab 01.03.2019 an 1 Person zu vermieten. 320 Euro +
140 Euro NK + 30 Euro PKW-Stellplatz + 2 MM Kaution.
Tel: 0621 47 34 25

Hilfe,
 Ich habe wegen Eigenbedarf gekündigt bekommen. Sie
haben eine 2 ZW mit Bad und Balkon, EG oder Fahrstuhl
und suchen eine nette, ruhige Mieterin? Dann bin ich für
Sie genau die Richtige. Ich bin pensioniert und verfüge
über ein gesichertes Einkommen. Ich würde mich über
jeden Anruf freuen!  Tel: 06202-5777186

Zu Vermieten
DG Wohnung in Brühl, 55 m², 2½ Zimmer + Küche + Bad,
ab 01,04.2019, 550€ warm + 2 MM Kaution nur mit Fest-
vertrag. Bitte erst ab 17 Uhr anrufen  0176 21807910

Mietgesuch
Pensionierte Schulsekretärin sucht in Brühl/Rohrhof eine
ruhige 2-3-Zimmerwohnung mit Balkon (kein DG). Tel.
06202-77763 (AB)

Wir beraten Sie gerne!
06227 873-0
Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot
rot@nussbaum-medien.de

Foto: Thinkstock/Goodshoot
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B+O SENIORENZENTRUM BRÜHL
Alten-, Wohn- und Pflegeheim · Kurzzeitpflege · Tagespflege
Ambulanter Pflegedienst · Öffentliche Praxis für Physiotherapie

Für unsere öffentliche Praxis für Physiotherapie in Brühl suchen
wir zur Verstärkung unseres Teams ab sofort oder später eine/n

PHYSIOTHERAPEUT (m/w/d)
in Vollzeit-, Teilzeit oder als Minijob.

Ihre Aufgaben:
Zielgerichtete Durchführung der Therapie mit entsprechender
Dokumentation
Selbstständiges Erstellen eines Befundes und Formulieren
der Behandlungsziele
Anfertigen von ärztlich angeforderten Therapieberichten

Sie sollten mitbringen:
Staatlich anerkannte Berufsausbildung zum
Physiotherapeuten (m/w)
Ein freundliches, aufgeschlossenes Wesen
Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Freude am Beruf
Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
Optional Fortbildung in manueller Lymphdrainage

Wir bieten Ihnen:
Ein sehr gutes Betriebsklima
Regelmäßige und bezahlte Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen
Eine gute Organisation der Praxismittels EDV-gestützter Dokumentation
Abwechslungsreiches, interessantes Arbeiten durch einen vielfältigen
Patientenstamm
Einen sicheren Arbeitsplatz in einem stetig wachsenden Unternehmen

Sie wollen Teil unseres Teams werden?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung an:

kontakt@bo-seniorenzentrum.de

oder per Post an:
B+O Seniorenzentrum gGmbH

Hr. Klaus Oldewurtel - Geschäftsleitung
Mannheimer Landstr. 25 . 68782 Brühl

Reinigungskraft
für 2- bis 3-mal wöchentlich gesucht

Dr. med. Frank Eitner
Mannheimer Str. 19 e · 68782 Brühl
Tel. 06202 702280

Metzgerei Alt

Wir suchen zum schnellstmöglichen Zeitpunkt einen

Metzgereifachverkäufer (m/w)
Tel.: 06202 61684, Schwetzinger Str. 36, 68775 Ketsch

Die INDRA Recycling GmbH ist ein mi�elständiges, weltweit
agierendes Unternehmen, das sich auf industrielles Metall-
recycling und interna�onalen Metallhandel spezialisiert hat.
Aufgrund der guten Wachstumsprognosen wollen wir unser
engagiertes und zuverlässiges Team schnellst möglich verstärken.
Nutzen Sie Ihre Chance und bewerben Sie sich als:........................

Radladerfahrer (m/w/d).

hre Hauptaufgabe als Radladerfahrer: Das Befüllen der Sor�er-I
anlagen sowie das Beladen der LKW-Container. Sie gewährleisten
dadurch den konstanten Materialfluss der Produk�onsabläufe.
Ergänzt werden Ihre Aufgaben durch fortlaufende Qualitätskon-
trollen und Einteilung des Sor�erpersonals. Die Arbeit findet im
Drei-Schichtbetrieb bei einer 40-Std/Woche sta�. Mehrarbeit am
Wochenende stellt für Sie kein Problem dar...........................................
.

Ihre Aufgaben sind u.a.:Wartung und Instandhaltung von mechani-
schen Produk�onsanlagen, Schweißarbeiten, Bestandspflege des
Ersatzteillagers und Koordina�on der Werksta�abläufe. Sie haben
eine technische Ausbildung (z. B. Mechaniker, Mechatroniker,
Schlosser, Elektriker, etc.) und Teamgeist, Fleiß und Flexibilität,
erste Berufserfahrung in einem Produk�onsbetrieb und den Willen
sich ste�g weiter zu entwickeln, dann bieten wir Ihnen ein abwechs-
lungsreiches Aufgabengebiet in einem technischen Umfeld.
.
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie bi�e Ihre
Bewerbungsunterlagen, vorzugsweise per E-Mail, mit Angaben zu
Einkommen und Verfügbarkeit an unsere Adresse..Bewerbungen in
Papierform werden nicht zurückgesandt, daher bi�e keine Originale
einreichen.................................................................................
Selbstverständlich werden Ihre Unterlagen vertraulich behandelt.

INDRA Recycling GmbH
z. H. Frau Hartmann – persönlich -

III. Industriestrasse 2 - 68766 Hockenheim
cornelia.hartmann@indrarec.de

Tel.: 0 62 05 / 29 09 -49 - Fax: 0 62 05 / 29 09 - 99
Internet: www.indrarec.de

Werksta�mitarbeiter (m/w/d)

Die PharmaMedia Dr. Müller GmbH ist ein junges, expandierendes Unter-
nehmen in der Nähe von Heidelberg. Wir produzieren mikrobiologische
Nährmedien für den Einsatz in der pharmazeutischen Industrie.
Wir suchen ab sofort in Vollzeit oder Teilzeit

Mitarbeiter Qualitätskontrolle/
F&E (m/w/d)

Ihre Hauptaufgaben:
• Mitwirkung bei Entwicklung neuer Nährmedien & Troubleshooting
• Sie sind vor allem für die Überprüfung der hergestellten Nährmedien-
chargen, sowie die Dokumentation der Ergebnisse und Eingabe verant-
wortlich

• Zusätzlich leisten Sie Unterstützung bei der Untersuchung der Rohstoffe
sowie bei unserer F&E-Abteilung

Ihr Profil:
• Sie verfügen über eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als
MTLA oder BTA

• Erste Berufserfahrungen im mikrobiologischen Labor sind wünschens-
wert

• GMP-Erfahrungen sind von Vorteil
• Gewissenhaftigkeit, Eigeninitiative und selbständiges Arbeiten, Freude
an Teamarbeit

Es erwartet Sie eine vielseitige, interessante und verantwortungsvolle Auf-
gabe in einem engagierten, offenen Team sowie ein Arbeitsplatz in einem
expandierenden Unternehmen.
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an
die unten stehende E-Mail-Adresse: bewerbung@pmm-leimen.de

STELLENANGEBOTE



34  |  Anzeigen Brühler Rundschau  •  1. März 2019  •  Nr.  9

GASTRONOMIE

 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)  www.malteser-wiesloch.de

Mehr als eine
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice
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Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

Vorhang auf für
neue Gardinen?
Bitteschön!

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

Mo.Möhreneintopf mit Tofuecken, 1 Brötchen
Di. Pfälzer Saumagen auf Sauerkraut, dazu Kartoffelpüree
Mi. Heringsfilets „Hausfrauen Art“ mit Petersilienkartoffeln
Do. Kohlroulade „Großmutter Art“ mit Kartoffelpüree
Fr. Ravioli mit Ricottakäsefüllung in Bärlauchsoße, dazu Rote-Bete-Salat
Sa. Kräuterbraten vom Rind in Soße mit Schmorgemüse (natur) und Basmatireis
So. Auflauf „Moussaka Art“ (Kartoffeln, Auberginen, Zucchini, Paprika, Tomaten), Käse überb.

Essen auf Rädern – Qualität von Ehrenfried
Komplett-Menü inkl. Salat nur 7.10 €

Frisch gekocht und heiß geliefert! – auch für Vegetarier & Diabetiker –
Probierpreis für Neukunden: 3 Menüs zu je 5 €

Kostenlose Bestellhotline 0800-3473637
weitere Angebote: www.ehrenfried.de

gültig vom 04.03.bis 10.03.2019

Wir suchen ab sofort

Monteure, Fensterbauer, Schreiner

Storf GmbH, Luftschiffring 13, 68782 Brühl,
Tel: 06202-70680 Email: storf-fenster@gmx.de

Wir suchen baldmöglichst zur Ergänzung unseres Teams

- Studenten/-innen für den Service
(Hochzeiten) meist Fr. und/oder Sa. abends

- Mitarbeiter/-in in der Spülküche,
1- bis 3-mal wöchentlich ab nachmittags/abends

GRENZHOF GmbH
Grenzhof 9 ∙ 69123 Heidelberg
Bewerbungen an uk@grenzhof.de

Gehen Sie gerne mit Menschen um?
Haben Sie eine Leidenschaft für Kaffee?
Wir suchen mehrere Mitarbeiter/-innen für unsere AVIATankstelle
mit integriertem Café in Schwetzingen.
Wenn Sie in einem überschaubaren Team mit direkten Vorgesetz-
ten arbeiten möchten, dann sind Sie bei uns genau richtig als

Mitarbeiter/in
in Vollzeit, Teilzeit oder auf 450-€-Basis im Schichtbetrieb im
Bereich Café und/oder Tankstelle.
Wir setzen von Ihnen Teamgeist, einen freundlichen Kundenum-
gang, Flexibilität, selbstständiges Arbeiten und Engagement
voraus.
Egal, welche Vorkenntnisse Sie haben: Eine sorgfältige Einarbei-
tung ist bei uns selbstverständlich!
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie uns bitte
Ihre Bewerbung an bewerbung@minera.de zu.
Wir freuen uns auf Sie! www.minera.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Hier könnte Ihre
AnzeIge

stehen!
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Für Sie vor Ort:
Beratungsstellenleiter Erwin Stoll
Benzstr. 5, 68775 Ketsch
Tel. 06202 65515, E-Mail: Erwin.Stoll@vlh.de

Wer in den eigenen vier 
 Wänden lebt, zahlt keine 
Miete. Als Eigentümer   einer 
Immobilie trägt er aber alle 
 � nanziellen Risiken, die  einem 
Haus drohen können. Ein 
Feuer etwa lässt sich auch bei 
größter Vorsicht nicht  immer 
ausschließen, und auch Ein-
brecher oder  Unwetter, die in 
den letzten  Jahren immer häu-
� ger regional  begrenzt und 
unvorhersehbar  au� reten, 
können Ziegel abdecken und 
so erhebliche Schäden verur-
sachen. 

Ein guter Versicherungsschutz 
ist daher unerlässlich, um den 
Wert der  eigenen Immobilie 
abzusichern. 

O�  stimmt die Versiche-
rungssumme nicht mehr
Eine Wohngebäudeversiche-
rung hat in der Regel jeder 
Hauseigentümer. Doch Vor-
sicht: Bei älteren Häusern 
passt o�  die Versicherungs-
summe nicht mehr. Durch die 
aktuelle Marktlage oder durch 
bau liche Verbesser ungen 
am Haus können sich Werte 
 erhöhen. 

„Es lohnt sich auf jeden Fall, 
alle paar  Jahre zu kontrollieren, 
ob  Ver sicherungen und der 
Wert des Hauses sowie  seiner 
Ausstattung noch zusammen-
passen“, emp� ehlt Florian 
Becker, Geschä� sführer der 

Verbraucherschutzorgani-
sation Bauherren-Schutzbund 
e.V. (BSB). Das gelte auch für 
die Hausratversicherung. 

Unterversicherungen gebe es 
hier häu� g, weil die Ausstat-
tung des Haushalts höherwer-
tig geworden sei. 

Zudem gebe es neue Produk-
te, an die man beim Abschluss 
der Versicherung noch gar 
nicht gedacht habe. So kann 
beispielsweise der Großbild-
fernseher durch die Abde-
ckung von Überspannungs-
schäden mitver sichert oder 
die Versicherungssumme für 
den Schutz teurer E-Bikes er-
höht werden. 

Glasversicherungen lassen 
sich entweder als Anhang der 
Wohngebäudeversicherung 
oder als Zusatz zur Hausrat-
versicherung abschließen. In 
der letzteren Variante  können 
dann auch Möbelver glasungen 
miteingeschlossen sein. 

Versicherung gegen Elemen-
tarschäden wird wichtiger
Zunehmend an Bedeutung 
gewinnt die Absicherung 
vor den � nanziellen Folgen 
von Wetterereignissen. Eine 
Versicherung gegen Elemen-
tarschäden ist aber in 
 manchen Regionen mit hoher 
Gefährdungslage nicht oder 
nur zu sehr ungünstigen Kon-
ditionen möglich. (djd/red)

Foto: Andrey Popov/iStock / Getty Images Plus

Der passende Schutz fürs Haus
Viele Konsumenten  zahlen 
gleich mehrere Kredite zu 
unterschiedlichen Zinssät-
zen. Ein neues Auto, das Sofa 
oder die Küche - schnell kom-
men bei der Finanzierung 
von Alltagsgütern  mehrere 
Ratenkredite zusammen. 
Dass dies nicht immer zum 
Vorteil der Verbraucher ist, 
weiß der  Experte Stephan 
Scharfenorth. Nach seinen 
Beobachtungen zeigt sich: 
Je mehr Kredite bestehen, 
 desto unübersichtlicher 
wird die Finanzsituation. So 
 riskiert der Verbraucher den 
Überblick zu verlieren und im 
schlimmsten Fall sogar Zah-
lungsverp� ichtungen nicht 
nachkommen zu können. 
Laut Statistischem Bundes-
amt (Destatis) zählen etwa 
plötz liche Arbeitslosigkeit, 
der Verlust oder die Tren-
nung eines Partners sowie 
Erkrankungen und Unfälle zu 
den häu� gsten Gründen für 
 Überschuldungen.

Experten raten zur 
Umschuldung
„Mehrere Verträge sind nicht 
grundsätzlich problematisch, 
wenn man sie  geregelt abzah-
len kann. Doch sobald ein 
Schicksalsschlag eintritt, droht 
sich die Ordnung aufzulösen. 
Fragen wie: ‚Wie komme ich 
meinen  Verbindlichkeiten 

nach, oder in  welcher Rang-
folge  bediene ich meine 
Kredite und kontaktiere 
die zahlreichen  Institute?‘, 
 stehen dann mit unter 
plötzlich im Raum“, warnt 
Scharfenorth und ergänzt: 
„Besteht nur ein einziger 
 Ratenkredit,  lassen sich in 
Notsituationen  deutlich 
 leichter und schneller
 Lösungen im direkten 
 Kontakt mit dem  jeweiligen 
 Kreditgeber  � nden.“

Kosteneinsparungen
Doch auch große Kostenein-
sparungen sprechen für den 
Fachmann zugunsten einer 
Umschuldung. So erhöht der 
Vergleich aktueller Kredit-
angebote die Chance,  bessere 
Konditionen aus� ndig zu 
 machen und auf diese  Weise 
alte Verträge durch einen 
 neuen, kostengünstigeren Ra-
tenkredit abzulösen. 

Bei hohen Summen  können 
sich bereits durch  geringe 
Zinsunterschiede viele hun-
dert Euro sparen lassen. 
Scharfenorth rät daher: „Von 
Zeit zu Zeit seine � nanziellen 
Verbindlichkeiten zu prüfen 
und zu schauen, ob es nicht 
sinnvoll ist, alte Verbind-
lichkeiten zu einem neuen, 
 lukrativeren Tarif abzulösen.“ 
(ots Bau� 24 GmbH/red)

Mehr Geld und Ordnung durch Umschuldung

Diesen und weitere Artikel zum � ema Finanzen auch
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-689
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Ausgabe Februar 2019

Neues aus dem Nussbaum Club
Sie als Mitteilungsblatt-Leser sind automatisch und kostenlos Mitglied!

Unsere Nussbaum Club-Aktionen und die
Angebote unserer Vorteilspartner wachsen
stetig weiter und stoßen bei unseren Le-
sern auf große Beliebtheit. Als Mitteilungs-
blatt-Leser sind Sie automatisch und kosten-
los Mitglied in unserem Nussbaum Club und
können von attraktiven Aktionen wie bspw.
Vergünstigungen bei unseren Vorteilspart-
nern durch die Einlösung eines Coupons
und der Teilnahme bei unseren attraktiven
Verlosungen und Gewinnspielen profitieren.

Gehen Sie clever durchs Leben – mit dem
Mitteilungsblatt und dem Nussbaum Club
und freuen Sie sich auf weitere interessan-
te, spannende und informative Nussbaum
Club-Aktionen.

Neue überregionale Coupon-Partner

Wir begrüßen das Schmuckmuseum Pforz-
heim und das Kammertheater Karlsruhe als
neue Vorteilspartner. Freuen Sie sich auf
deren Aktionen und achten Sie auf die ent-
sprechenden Couponveröffentlichungen.

Erfahrungsberichte unserer Leser

Immer wieder erhalten wir positive
Reaktionen, Erfahrungsberichte und Bil-

der von unseren Lesern, die einen Cou-
pon bei einem unserer Vorteilspartner
eingelöst oder sich tierisch über einen
Gewinn bei unseren Verlosungsaktionen
gefreut haben.

Liebe Leserinnen und Leser,

in unseren Mitteilungsblättern werden im Rahmen des Clubs regelmäßig Coupons, Verlosungen, Themen-Vorteilswelten z.B. Genuss
und weitere spezielle Angebote veröffentlicht. Um von diesen Vorteilen profitieren zu können, müssen Sie als Leser und Nussbaum
Club-Mitglied nur auf die Aktionen, die mit einem Nussbaum Club-Logo gekennzeichnet sind, achten und die in den Veröffentlichungen
angegebenen Hinweise für eine Teilnahme berücksichtigen.

www.nussbaum-medien.de

Rockfabrik Ludwigsburg – Sarah G.

» Als treuer, langjähriger Besucher und
Liebhaber der Rock-/Metalmusik habe ich
mich als Mitteilungsblatt-Leser und Nuss-
baum Club-Mitglied natürlich sehr über
den Coupon der Rockfabrik Ludwigsburg
gefreut. Ich fühle mich in der Rockfabrik
sehr wohl - tolle Atmosphäre, coole Mu-
sik, lockere Leute und freundliches Perso-
nal. Ich möchte allen anderen „Nachteu-
len“ diese Location weiterempfehlen und
auch sagen, dass es sich lohnt ein Abon-
nement abzuschließen, da der Nussbaum
Club wirklich attraktive Vorteile für seine
Leser bietet. «

Gasometer Pforzheim – Giulia S.

» Wir haben uns damals im Gasometer
Pforzheim die Ausstellung Rom ange-
schaut. Da es sich um ein 360° C Pano-
rama-Bild handelt, fühlt man sich fast
wie im echten Rom. Auch der Wechsel
vom Tag in die Nacht mit den dazu-
gehörenden Geräuschen ist wirklich
aufregend. Und wenn man ganz oben
steht, hat man eine super Aussicht über
die ganze Stadt. «

Heilbronner Weihnachtszirkus –
Gisela und Franz R.

» Ein Traum wurde für uns wahr: Weih-
nachtszirkus in Heilbronn! Ganz herz-
lichen Dank für die Eintrittskarten. Es
hat uns eine wunderbare Vorstellung
erwartet, die nicht nur Kinderaugen
leuchten ließ. Das übliche Klischee
Menschen, Tiere, Sensationen wurde
bei weitem durch Kraft, Konzentra-
tion und Komik übertroffen! Alles war
perfekt. Wir hatten eine problemlose
Anreise, die Parkplätze direkt vor der
Tür, nettes Personal am Einlass, ein ge-
heiztes Zelt, ein kleiner Weihnachts-
markt mit Gelegenheit etwas zu essen
oder trinken, saubere Toiletten und
die beste Vorstellung, die wir jemals in
einem Zirkus gesehen haben. Wenn wir
die Wahl hätten, würden wir jederzeit
und alle beide den Zirkus in Heilbronn
vorziehen. «

FreuenSie sichauch2019über viele
weitere, tolleNussbaum Club-

Aktionenundprofitieren Sie von
attraktivenVorteilenundMehrwerten.
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ALLES AUS EINER HAND
Vertrauen Sie Ihren Pflegeexperten in Brühl

Mannheimer Landstraße 25 . 68782 Brühl . TELEFON (0 62 02) 708-0

www.bo-seniorenzentrum.de

WIR SIND GERNE FÜR SIE DA,
MIT UND KOMPETENZ

B+O Seniorenzentrum
· Langzeitpflege
· Kurzzeitpflege
· 24 Std-Notaufnahme

B+O Ambulanter Pflegedienst
· Pflege daheim Essen auf Rädern
· Hauswirtschaftliche Unterstützung
· Hausnotruf-System
· Kostenlose Wohnraumberatung

B+O Tagespflege
· Tagsüber bestens
betreut und versorgt

· Kostenloser Schnuppertag

B+O Physiotherapiepraxis
· Öffentliche Praxis
· Hausbesuche

Ältere Menschen benötigen 
im Straßenverkehr manch-
mal mehr Zeit. Sie sollten 
von Auto Fahrenden nicht 
gedrängt oder durch hohe 
Geschwindigkeiten und eine 
aggressive Fahrweise zusätz-
lich gestresst werden. Die 
meisten Unfälle mit Perso-
nenschaden bei zu Fuß Ge-
henden passieren zwischen 
16 und 17 Uhr, im Winter ist 
es zu dieser Zeit dunkel. Ge-
rade ältere Menschen sind oft 
dunkel gekleidet - eine gefähr-
liche Kombination. Der DVR 
hat Tipps zusammengestellt, 
die für mehr Sicherheit bei 
Senioren sorgen sollen.

Sichtbar sein: Gerade in der 
dunklen Jahreszeit ist es wich-
tig, sichtbar zu sein. Senio-

rinnen und Senioren sollten 
Kleidung oder Zubehör mit 
retroreflektierenden Materia-
lien nutzen.

Sicher stehen: Seniorinnen 
und Senioren sollten Schuh-
werk tragen, in dem sie einen 
guten Stand haben und nicht 
so leicht das Gleichgewicht 
verlieren.

Sicher aufhalten: Ampeln, 
Zebrastreifen und Mittelin-
seln sind sichere Stellen, um 
eine Straße zu überqueren.

Wenn nichts davon vorhan-
den ist, wenn möglich den 
kürzesten Weg nehmen und 
darauf achten, dass dieser für 
Auto Fahrende gut einsehbar 
ist.

Mehr Sicherheit für Senioren  
im Straßenverkehr

Sicher überqueren: Wer 
länger braucht, um eine Straße 
zu überqueren, sollte sich 
nicht hetzen lassen. Abwarten, 
bis die Lücke groß genug ist, 
und Auto Fahrende per Blick-
kontakt oder Handzeichen auf 
sich aufmerksam machen.

Sicher gehen: Wer das Gefühl 
hat, dass seine Wahrnehmung 

eingeschränkt ist, er unsicher 
geht oder das Gleichgewicht 
kaum halten kann, sollte seine 
Ärztin oder seinen Arzt um 
Rat fragen. 

Seniorinnen und Senioren 
sollten Hilfsmittel nutzen, die 
sie unterstützen, möglichst 
lange mobil und sicher zu 
sein. (djd/red)

Foto: shapecharge/E+Getty Images



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION

38  |  Anzeigen Brühler Rundschau  •  1. März 2019  •  Nr.  9

Mario Bauer
R E C H T S A N WA LT

Heidelberger Straße  |  Brühl
Fon   | Fax  

Schwerpunkte und weitere Informationen: www.kanzlei-bauer-bruehl.de

Foto: Natali_Mis/iStock / Getty Images Plus

Ein Anwohner in einer 
Ortsrandlage wehrte sich 
 gegen einen Bebauungsplan 
 seiner Kommune, der in 
seiner  unmittelbaren Nach-
barscha�  sowohl Flächen 
für P� egeeinrichtungen als 
auch ein allgemeines Wohn-
gebiet auswies. Er verwies 
darauf, dass die vor einer 
zwischenzeitlich  erfolgten 
Eingemeindung rechtlich zu-
ständige  Kommune in ihrem 
Bebauungsplan die Blickbe-
ziehungen zur umgebenden 
Natur und das Vermeiden 
einer Beeinträchtigung des 
Landscha� sbildes stets betont 
habe. 

Keine schutzwürdigen 
Interessen anerkannt
Nachdem er sich nicht durch-
setzen konnte, richtete der 
Anwohner einen Normen-
kontrollantrag gegen den 

neuen Bebauungsplan. Doch 
das half ihm nichts, denn das 
zuständige Oberverwaltungs-
gericht erkannte keine schutz-
würdigen Interessen. 
Mit Ausnahme der einge-
schränkten Aussicht gingen 
von den Neubauten „keine 
weiteren erheblichen Auswir-
kungen“ auf das Grundstück 
des Klägers aus. Das Interesse 
am Erhalt  eines unverbauten 
Blicks stelle  keinen Aspekt 
dar, der für die Abwägung 
erheblich sei. Jeder Grund-
stückseigentümer  müsse 
 damit rechnen, dass seine 
Aussicht durch Bautätigkeiten 
auf dem Nachbargrundstück 
beeinträchtigt werde. Hier 
liege auch kein Ausnahmefall 
mit städtebaulich relevantem 
Bezug vor. (Sächsisches OVG, 
Aktenzeichen 1 C 13/17). (ots 
Bundesgeschä� sstelle Landes-
bausparkassen LBS/red)

„Unverbaubar“ zählt nicht
Besonders fatal wirkt es sich 
in der Regel vor Gericht aus, 
wenn der Beleidigende seine 
Äußerungen auch noch mit 
Drohungen untermalt. 

Ein Mieter hob im Zuge  einer 
Auseinandersetzung seine 
Faust in Richtung des Vermie-
ters und ließ diesen wissen, 
wenn er sich nicht schleunigst 
entferne,  bekomme er diese zu 
spüren. 

Das Landgericht Frankfurt/
Main (Akten zeichen 2/17 
S 90/11) hielt angesichts  eines 
 solchen Verhaltens eine frist-
lose  Kündigung für ange-
messen, zumal man auch noch 
davon ausgehen müsse, dass 
die Familie des Mieters die 
Wohnung habe verwahrlosen 
lassen.

Zuviel ist zuviel
Den Eigentümer bzw. Ver-
walter einer Mietwohnung als 
„Terrorist(en)“ zu  bezeichnen 
- das stellt eine gravierende 
Beleidigung dar. 

In einem Streit in München 
„argumentierte“ ein Mieter 
folgendermaßen: „terroristen 
landen mindestens im knast! 
und ihr seid sehr feindselige 
und sehr gefährliche terroris-
ten nazi ähnliche braune mist 
haufen auf eigener art!!!“ 

Das schien dem Landgericht 
München (Aktenzeichen 
14 S 16950/15) dann doch 
 jedes erträgliche Maß zu über-

schreiten. Man müsse hier von 
einer „schwerwiegende(n) 
Vertragsverletzung“ sprechen, 
die „ein Festhalten am Miet-
vertrag unzumutbar macht“. 
Da helfe auch das  Jahrzehnte 
währende Mietverhältnis 
nicht mehr.

Grobe Beleidigung
Die Stimmung zwischen 
Mietern und Vermietern war 
schon lange nicht gut, es  hatte 
bereits zahlreiche Zivilverfah-
ren und Strafanzeigen gege-
ben. 

Im Zusammenhang mit 
 einem konkreten Disput über 
die (angeblich zu niedrige) 
 Wassertemperatur in der 
Wohnung begehrten die Ver-
mieter Einlass, um sich über 
die Situation zu vergewissern. 

Das verwehrte der Mieter 
und titulierte den  Eigentümer 
 dabei „Sie promovierter 
Arsch“. Solch eine Formu 
l ierung, beschied das Amtsge-
richt München (Aktenzeichen 
474 C 18543/14), gehe über 
(erlaubte) bloße Unhö� ich-
keiten hinaus und stelle eine 
grobe Beleidigung dar. 

Erschwerend komme hin-
zu, dass beide Parteien im 
 selben Haus wohnten und sich 
deswegen im Falle der Fort-
setzung des Mietverhältnisses 
gar nicht aus dem Weg  gehen 
könnten. (ots Bundesge-
schä� sstelle Landesbauspar-
kassen LBS/red)

Foto: SandraMatic/iStock / Getty Images Plus

Unschöne Wortwechsel
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DEIN 8 WOCHEN-
ABNEHM-PROGRAMM

Abnehmen leicht gemacht:
8 Wochen Training Ernährungs-Themen-Abende
Ernährungsprogramm 32-Minuten-Express-Workouts
Spezial-Themen-Zirkel Lauftreff
Rezeptideen WhatsApp-Motivations-Gruppe
Gruppentreffen Gewinnverlosung

MRS.SPORTY Schwetzingen
Scheffelstr. 55, 68723 Schwetzingen

Tel.: (06202) 94 53 992

INFOVERANSTALTUNG 6. MÄRZ 2019 um 19.30 Uhr

START 12. März, 19.30 Uhr
Anmeldung bis zum 6. März 2019 möglich!

Nahrungsmittel sind der Kra� sto� , der uns aktiv und gesund 
durch den Alltag bringt. Mit dem Aktionstag zur gesunden Ernäh-
rung am 7. März macht der Verband für Ernährung und Diäte-
tik e. V. (VFED) auf die Wichtigkeit einer bewussten und ausge-
wogenen Ernährung aufmerksam. � emenschwerpunkt in diesem 
Jahr bildet die unterschätzte Volkskrankheit Osteoporose.

Rund sechs Millionen Menschen 
in Deutschland leiden an Kno-
chenschwund, der sogenannten 
Osteoporose. Wahrscheinlich 
sind es sogar mehr, denn immer 
wieder bleibt diese Krankheit 
unerkannt. Nach Sicht der Welt-
gesundheitsorganisation gehört 
die Osteoporose zu den zehn 
häu� gsten Erkrankungen welt-
weit und die gesundheitlichen 
Folgen sind enorm, denn infol-
ge einer Osteoporose kommt es 
zu Wirbelkörper-Einbrüchen, 
Oberschenkelknochen-, Spei-
chen-, Oberarmkopf- und Be-
ckenbrüchen.

Welche Ursachen gibt es?

Meist liegt eine erbliche Veran-
lagung zugrunde. Eine Reihe 
von Faktoren begünstigt zu-
sätzlich den Knochenverlust. 
Hierzu zählen Hormonmangel, 
z. B. mangelnde Östrogenbil-
dung nach den Wechseljahren, 
unzureichende mechanische 
Belastung aufgrund mangelnder 
Bewegung, Fehl- und Mangeler-
nährung, Untergewicht, Lang-
zeittherapie mit bestimmten 
Medikamenten (z. B. Cortison) 
sowie starkes Rauchen. Wer sich 
schon von Kindesbeinen an be-
darfsgerecht ernährt, sich viel 
bewegt und regelmäßige Aufent-

halte im Freien genießt und so-
mit ein starkes „Knochenkonto“ 
au� aut – der pro� tiert im Alter 
davon. 

Die gute Nachricht

In allen Altersgruppen kann 
man mit der richtigen Ernäh-
rung der Entstehung einer Os-
teoporose vorbeugen. Zusam-
men mit Medikamenten und 
Bewegungsübungen lässt sich 
eine Osteoporose behandeln. 
Besonders wichtig sind Kalzi-
um und Vitamin D, denn sie 
stärken die Knochen. Aber es 
braucht mehr als ein Glas Milch 
am Tag, um den Knochenabbau 
zu behandeln. Eiweiß, Mineral-
sto� e und Vitamine sowie eine 
abwechslungsreiche Ernährung, 
die alle Nahrungsbausteine ent-
hält spielen dabei bedeutende 
Rollen. Insbesondere darüber 
will der 22. Tag der gesunden 
Ernährung au� lären und hilf-
reiche Tipps geben.
Bundesweit bieten Diätassisten-
ten, Oecotrophologen, Medizi-
ner und Apotheker Aktionen an. 
Es gibt Vorträge, Kochkurse und 
Verkostungen. Die Besucher al-
ler Veranstaltungen haben die 
Möglichkeit Ernährungsfach-
krä� en Fragen zu stellen.
(VFED/DGE/red)

Ernährung und Osteoporose

Foto: a_namenko/iStock/Getty Images Plus

TAG DER GESUNDEN

ERNÄHRUNG

Dieses undweitereThemen auch im Ratgeber aufwww.lokalmatador.de.

Bei erhöhten Blutdruckwerten sollten Betroffene weniger Salz es-
sen. Denn je mehr Salz wir im Körper haben, desto höher ist das 
Flüssigkeitsvolumen und damit der Blutdruck. Der Mannheimer 
Medizinprofessor Bernhard Krämer, Vorstandsmitglied der Hoch-
druckliga, betont im Gesundheitsmagazin „Apotheken Umschau“: 
In Fertiggerichten, Käse, Wurst und Brot steckt viel Salz - viel mehr, 
als wir mit dem Salzstreuer zufügen. Diese Lebensmittel sollte man 
reduzieren.“ Neben einer ausgewogeneren Ernährung hilft auch 
Sport: Durch regelmäßige Bewegung kann der obere Blutdruck-
wert um 10 bis 15 mmHg gesenkt werden, der untere um 5 bis 8 
mmHg. Empfehlenswert ist Ausdauersport wie Radfahren, Laufen, 
Walken, Wandern. (ots Wort & Bild Verlag - Apotheken Umschau)

Bei Bluthochdruck Salz reduzieren 
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20 Jahre an der real,-Tankstelle
in Brühl, jetzt in Schwetzingen

Südtangente 5

Mobil 0171 - 744 23 19
www.pruefstelle-schwetzingen.de
m.gress@t-online.de

Partner der amtlich
anerkannten
Überwachungsorganisation

NEUERÖFFNUNG
Kfz-Prüfstelle
Markus Greß

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Sanierung: Wohnung,
Haus, Garage, Bad
Fliesen, Platten etc. legen

Übernehme preiswert
Balkon & Terrassen
Kellerwand-,
Fundament-, &
Flächenabdichtung
Renovierungen
Entrümpelungen0163 9470432

Service rund ums Haus
Maler-/Tapezierarbeiten
Bagger- und Gartenbau
Verleih von Rollgerüsten
und Baumaschinen

Eintrittskarten ab 19 Euro
Ticket-Service: 07221 3013-101

www.festspielhaus.de

26. April bis
2. Mai 2019

Gartengestaltung und Pflege
Fertigrollrasen, Natursteinarbeiten und Bewässerungsanlagen,

Baumfällungen, Rodungen, Pflanzberatung

Fa. Martin Höflich, 68775 Ketsch
Tel. 06202 68130 oder Mobil: 0177 7403081

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396


